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In 6-8 Wochen auf Ihrem Dach

Schützen Sie sich als Hausbesitzer:in
mithilfe einer eigenen Photovoltaik-
anlage vor steigenden Stromkosten
in 2024!

Wir bieten Ihnen alle Leistungen rund um die
Planung, Montage, Installation und Inbetriebnahme
Ihrer PV-Anlage aus einer Hand an.

Zusätzlich legen wir großen Wert auf echtes Handwerk, denn wir
sind ein Osnabrücker Elektro- und Dachdeckermeisterbetrieb!

Sunxpert GmbH   |   info@sunxpert.de   |   Mindener Str. 344, 49086 Osnabrück
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Elektro- & Dachdeckermeisterbetrieb
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Die Klimaschutzmanagerin  
informiert

Landkreis Osnabrück: 
Solardachkataster  

und Gründachkataster
Was sind die Solardach- und Gründachkataster?

Bei dem Solardachkataster handelt es sich um ein digitales 
Kartenwerk, mit dem sich die Eignung eines Gebäudes oder 
eines Parkplatzes für Photovoltaik prüfen lässt. Das Grün-
dachkataster zeigt auf, wie Dächer ökologisch wertvoll ge-
nutzt werden können.

Worüber informiert das Solardachkataster?
Hausbesitzer können hier kostenlos überprüfen, ob ihre 

Dachflächen für Solarenergie geeignet sind. Und inwiefern 
Strom- bzw. Wärmegewinnung mit einer Photovoltaikanlage 
möglich ist. Zudem können die Größe der geeigneten Fläche 
und die Kosten berechnet werden.
Worüber informiert das Gründachkataster?

Es werden alle Dächer angezeigt, die sich von der Neigung 
her für eine Begrünung eignen. Die Website, die mit den 
gleichen Daten arbeitet wie das Solardachkataster, gibt zu-
gleich Tipps für die technische Umsetzung und verdeutlicht, 
wie eine Dachbegrünung aufgebaut ist. Es wird angezeigt, 
wieviel Kohlendioxid und Feinstaub das Dach jeweils binden 
kann, wenn es begrünt ist.
Wer kann die Angebote nutzen?

Das Angebot kann für jedes Haus, jede Halle und jeden 
Gebäudekomplex im Landkreis Osnabrück genutzt werden. 
Die Kataster sind somit für Unternehmen wie auch für Privat-
haushalte geeignet.
Link Solardachkataster: www.solardachkataster-lkos.de 
Link Gründachkataster: www.gruendachkataster-lkos.de

Mona Berstermann

Symbolbild © Leopictures auf Pixabay.de

Bei Schnee und Eis gilt 
Streu- und Räumpflicht
Ortsrecht seit 1995: „Verordnung 

über Art und Umfang der Straßen-
reinigung der Gemeinde Belm“

Die Mitarbeiter des Belmer Bauhofs sind bei Schnee und 
Glatteis in erster Linie für das Räumen und Streuen der wich-
tigsten, örtlichen Hauptstraßen sowie der Buslinien und Bus­
haltestellen zuständig. Dafür ist ein Bereitschaftsdienst in der 
Regel ab 4 Uhr nachts mit vier Streufahrzeugen im Einsatz. 
Neben einem Lkw mit Streuaufsatz sind drei Kleintrecker mit 
Streuaufsatz unterwegs, außerdem werden immer auch Land-
wirte als Vertragspartner mit Traktoren oder Räumfahrzeugen 
beschäftigt. Das Abstreuen von Wohn- und Nebenstraßen 
durch die Gemeinde Belm findet grundsätzlich aber nicht bzw. 
nur nachgeordnet statt. 

Verantwortlich sind seit fast 30 Jahren mit der „Verordnung 
über die Art und den Umfang der Straßenreinigung der Ge-
meinde Belm“ von 1995 „alle Grundstückseigentümer und Erb-
bauberechtigte von an öffentlichen Straßen angrenzenden be-
bauten und unbebauten Grundstücken innerhalb geschlossener 
Ortschaften“.

Gleichwohl: Bei Eisregen oder Extremwetterlagen wird die 
Gemeinde versuchen, auch die Wohnstraßen – hier dann vor-
rangig in Hang- oder Gefällelage – abzufahren. Aber: Das Per
sonal kann nicht überall gleichzeitig sein und daher kann das 
auch mal länger dauern! Die Straßen in Verantwortung der Ge-
meinde Belm umfassen insgesamt rund 76 Kilometer – ohne 
Kreis-, Landes- und Bundesstraßen.

Alle Informationen zum „Winterdienst in der Gemeinde Belm“ 
gibt es im gleichnamigen Faltblatt, das im Rathaus zur Mit­
nahme ausliegt sowie im Internet unter www.belm.de/winter-
dienst zur Ansicht und zum Herunterladen zur Verfügung steht.

Gemeinde Belm

Symbolbild © congerdesign auf Pixabay
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Modern und informativ
Die neue Website vom Verein 

„Bildung und Kultur in Belm e.V.“ 
– kurz BiKult – ist online

BiKult präsentiert sich mit einem voll-
ständig überarbeiteten Internetauftritt. 
Die neue Website www.bikult.de ist 
modern gestaltet und, ganz im Sinne der 

Benutzer, einfach zu bedienen.
Das Herzstück des neuen Internetauftritts ist der Bereich Ver-

anstaltungen mit dem Veranstaltungskalender sowie das damit 
verbundene Buchungssystem. Einfach und klar im Aufbau war 
das Ziel der Neugestaltung, gepaart mit modernem und fri-
schem Aussehen. 

 Gleichzeitig sollen Informationen verlässlich und aktuell in 
gewohnter Qualität den Mitgliedern und allen, die sich für Bi-
Kult interessieren, angeboten werden.

Ein gelungener Internetauftritt hat immer etwas mit Team-
work zu tun, weswegen wir ein großes Dankeschön an alle Be-
teiligte richten. Ebenfalls danken möchten wir den uns beglei-
tenden und ausführenden Jürgen und Renee Oelrich von der 
Firma Oelrich IT aus Lotte.   		       Marion Liliensiek 

Spendenübergabe aus Erlös 
der Feuerzangenbowle

Der Freundeskreis um Martin Dultmeyer hat auf dem Belmer 
Weihnachtsmarkt 2023 erneut Feuerzangenbowle für den guten 
Zweck ausgeschenkt. Die Zubereitung und der Ausschank am 
Kessel über dem offenen Feuer mit vielen guten Gesprächen be-
reiten der Gruppe viel Freude. Das schöne Ambiente hinter der 
alten Pfarrkirche und in diesem Jahr ganz besonders das winter-
liche Wetter trugen zum Gelingen bei. Der Reinerlös wird seit 
der ersten Teilnahme am Belmer Weihnachtsmarkt im Jahr 2005 
passend zum Weihnachtsfest für einen guten Zweck gespendet. 
Empfänger in diesem Jahr sind die beiden Belmer Kirchenge-
meinden für karitative und diakonische Zwecke sowie die Belmer 
Tafel.

Die Feuerzangenbowle-Truppe bedankt sich bei zahlreichen 
Helfenden im Hintergrund, insbesondere bei Dieter Balgenort und 
Tino Böhm für die jährlichen Brennholzspenden.  Viktor Hermeler

Spendenübergabe aus dem Erlös der Feuerzangenbowle des  
Weihnachtsmarktes vor der Erzgebirgspyramide am Belmer Tie.

Foto: Feuerzangenbowle / Viktor Hermeler

Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746

Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040

w w w.gaer tnerei - haucap.de

Entdecken Sie unsere große Auswahl an Frühjahrsblühern. 
Ein Großteil aus eigenem Anbau. Besuchen Sie uns und lassen 
Sie sich von unserer Vielfalt und unserem besonderen Klima 
inspirieren. Unser Team freut sich auf Sie!

Holen Sie sich den Frühling ins Haus!
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Mit etwas Schnee „angezuckert“: Unter festlicher Beleuchtung fand der 
Weihnachtsmarkt am Belmer Tie wieder am ersten Adventswochen­
ende rund um die Belmer Pfarrkirche St. Dionysius am Belmer Tie statt.

Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Traditionell zu Beginn der Adventszeit fand wieder der be-
schauliche Weihnachtsmarkt rund um die alte Pfarrkirche St. 
Dionysius am Tie statt. Veranstalter ist seit Jahren der Verein 
„Belmer Mühle e. V.“.

Auftakt war am Samstag, 02. Dezember, um 16 Uhr, der mit 
bekannten Weihnachtsliedern von rund 30 Kindern der Grund-
schule Belm musikalisch begleitet wurde. Anschließend unter-
stützten die Kinder beim traditionellen „Anschieben“ der 
Original Erzgebirgischen Weihnachtspyramide vor dem evange-
lischen Gemeindehaus.

Etwa 20 Stände und hölzerne Weihnachtsmarkt-Buden von 
überwiegend ehrenamtlich engagierten Vereinen und Gruppen 
hatten sich rund um die alte Pfarrkirche platziert. Die Förder-
vereine der Schulen und Kindergärten mit verschiedenen Bastel-
ideen, Christbaumschmuck, Vogelhäuschen oder selbstge
backenen Keksen waren dabei ebenso vertreten wie die CJG 
Belm, die das Stockbrot für Kinder am Lagerfeuer organisierten. 
Oder das Maibaumteam Haltern mit Bratwurst und Nacken-
steak im Brötchen, Kolping und KAB, die Interessengemein-
schaft Erzgebirgspyramide, die therapeutische Gemeinschaft 
„auf’m hof“, der Mühlenverein mit Kreativbude, Kartoffelbude 
und der beliebten „Belmer Feuerzangenbowle“. Zum Weih-
nachtsmarkt am Belmer Tie unbedingt dazu gehören aber auch 
„Steuwers Mutzenmandeln“, vom Chef selber gebacken und 
eingetütet, und traditionelle, heiße Kartoffelpuffer. Und auch 
der Eine-Welt-Laden hinter der Kirche hatte geöffnet und ge-
hört unbedingt zum Weihnachtsmarkt dazu. Kurzum: Die An-
gebote auf dem kleinen Raum des Belmer Weihnachtsmarktes 

waren vielfältig, traditionell, ehrenamtlich, schmackhaft und 
einfach nur schön.

Musikalisch begleitet wurde der Weihnachtsmarkt vom Weih-
nachtslieder-Singen in der Christuskirche, vom evangelischen 
Posaunenchor und von „Akkordeonspieler Dominik“, der am 
Samstagabend über den Weihnachtsmarkt flanierte.

Einen kleinen filmischen Rückblick auf den diesjährigen Weih-
nachtsmarkt gibt es auf YouTube und unter www.belm.de/ 
advent-in-belm.				            Gemeinde Belm

Mutzenmandeln und Feuerzangenbowle gehören dazu
Traditioneller Weihnachtsmarkt der Belmer Vereine und Gruppen 

am Belmer Tie war sehr gut besucht

Besinnliche Advents- und Weihnachtszeit in der Gemeinde Belm

Nach dem Vorbild einer Weihnachtspyramide aus Schwarzbach, einem Ortsteil von Belms Partnergemeinde Elterlein im Erzgebirge, hat die 
„Interessengemeinschaft Erzgebirgspyramide“ die 6,30 Meter hohe Weihnachtspyramide am Belmer Tie nachgebaut. Rund 40 Kinder der Grund­
schule Belm halfen am Weihnachtsmarkt-Samstag nicht nur musikalisch beim traditionellen „Anschieben“ der Pyramide zur Weihnachtszeit.

Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Für die Oberschüler war es durchaus eine Herausforderung, 
den Christbaum auf dem Marktplatz zu schmücken. Die Nord-
manntanne ist immerhin 6,50 Meter hoch.

OBS-Hausmeister Christoph Gerdts verwaltet über das Jahr die 
Dekoration für so manchen Weihnachtsbaum. Filzsterne für die 
Tanne in Belms Zentrum hortet er in einer Kammer neben der 
Mensa. Schüler der Klasse 5a übernahmen strahlend die Kiste 
und schleppten sie mit Klassenlehrer André Rummeleit sowie 
Lehrerin Dagmar Eilermann zum Marktplatz.

In den oberen Etagen der Tanne arbeitete ausschließlich Rum-
meleit. „Da habe ich keine Schüler hochgeschickt“, lächelt er, 
„einige Kinder sicherten die Leiter oder reichten mir von der 
dritten Sprosse die Figuren.“

In den niedrigeren Etagen waren die Fünftklässler allein aktiv. 
Sie steckten kleine Ösen an die aus Ton gebrannten Lebkuchen-
männer oder Zuckerstangen, die Lehrerin Sina Westkamp im 
Unterricht hatte formen und bemalen lassen. „Unseren Schülern 
machte das viele Freude“, beobachtete Eilermann, „von dank-
baren Passanten gab es sogar lobende Worte.“

Die Gemeinde Belm sorgt nicht nur auf dem Marktplatz für 
adventliche Stimmung. Beim Weihnachtsbaumbetrieb Droste 
bestellte sie auch Tannen für die Fußgängerpassage, für expo-
nierte Plätze vor sowie fürs Rathaus und den Dorfplatz Vehrte. 
Viel Aufwand bedeutet auch viel Anspruch. So ließ die Gemeinde 
die Christbäume auch gleich von den Droste-Mitarbeitern auf-
stellen: Damit alles im Lot bleibt.

Text und Foto: Oberschule Belm/A. Rothkehl

Schülerinnen und Schüler der Klasse 5a schmückten in der Adventszeit 
den großen Weihnachtsbaum auf dem Marktplatz. 

Foto: Oberschule Belm

Besinnliche Advents- und Weihnachtszeit in der Gemeinde Belm
Lebkuchenmänner aus Ton, Zuckerstangen und Filzsterne

Oberschüler schmückten Christbaum auf dem Marktplatz

Besuch von dem Nikolaus in 
der Kindertagesstätte und 

dem Familienzentrum Vehrte

Am Nikolaustag, 6. Dezember, kam der Niko-
laus höchstpersönlich in die Kindertagesstätte 
und das Familienzentrum Vehrte. Ganz un
vorbereitet waren die Kita-Kids allerdings 
nicht, denn sie begrüßten ihren Gast mit dem 
Lied „Heut ist Nikolausabend da“. Und auch 
der Nikolaus war nicht unvorbereitet – schließ-
lich weiß der gute Mann ja bekanntlich alles – 

und wusste von jedem Kind, was es gerne spielt, wer der Spiel-
kamerad in der Kita ist und was das Kind ganz besonders toll 
findet. 

Natürlich bekam jedes Kind auch ein kleines Päckchen mit 
Mandarinen und Schokolade aus Nikolaus’ Jutesack.

Text und Foto: Kita/FamZ Vehrte

Wir machen Sie
„restlos“ glücklich
Als Entsorgungsbetrieb in der Region
sind wir für Sie da.
Als Partner der Gastronomie reinigen und
überprüfen wir Ihren Fettabscheider.                             @standret

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten
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Besinnliche Advents- und Weihnachtszeit in der Gemeinde Belm

Adventszeit  
in der Grundschule Icker

Spaß und Spiel  
mit der Theaterkiste

Ein besonderes Geschenk in dieser Weihnachtszeit war der Be-
such aus der Theaterpädagogischen Werkstatt des Osnabrücker 
Theaters mit einer exklusiven Theaterkiste anlässlich der Weih-
nachtswunschaktion.

Die Kinder der Klasse 1/2 und Klasse 3/4 konnten Requisiten 
aus unterschiedlichen Stücken begutachten und Kostüme und 
Perücken anprobieren. Zum Schluss entwickelten die Kinder 
Ideen zu eigenen kleinen Stücken und erweckten die großartigen 
Fundstücke wieder kurz zum Leben. Ein gelungener Vormittag, 
auch um Lust aufs Theaterspielen zu bekommen.

Alle Texte und Fotos: Grundschule Icker

Weihnachtsfeier mit  
Gedichten und Liedern

Am 19.12.2023 fanden die Weihnachtsfeiern der Klassen und 
der offene Adventskalender in der Grundschule Icker statt. Trotz 
des verregneten Wetters hatten alle viel Spaß beim Vortragen 
von Liedern, Gedichten und Theaterstücken und ließen sich den 
Punsch gut schmecken.

Spaß und Spiel mit Kostümen und Perücken.

Beim Offenen Adventskalender trugen die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 3/4 Lieder und Gedichte vor.

Mit Schokolade und Zuckerguss: In der ersten Adventswoche 
wurden an zwei Tagen mit Hilfe von Eltern emsig Kekse  
gebacken und verziert.
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Besinnliche Advents- und Weihnachtszeit in der Gemeinde Belm
Weihnachtsschmuck  
für den Tannenbaum

Die Adventszeit wurde in der Grundschule Icker am 28.11.2023 
eingeläutet.

Die Kinder haben fleißig Weihnachts-Deko für die Schule und 
den wunderschönen Tannenbaum gebastelt. Außerdem wurden 
an diesem Tag Weihnachtsgeschenke für die Eltern hergestellt. 
Für den Tannenbaum, welcher vom Forum Belmer Unternehmen 
gespendet wurde, möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

An diesem Tag begleitet haben uns einige Ehrenamtliche, da
runter Hubert Schulhof, der tatkräftig für alle Kinder leckere 
Waffeln gebacken hat.                

Weihnachtsgottesdienst  
mit Krippenspiel

Barbara Piel (v. li.) unterstützt Hannah und Tabea beim Basteln von 
Weihnachtsschmuck und Dekoration.

Als Abschluss der diesjährigen Adventszeit fand am 21.12.2023 unser 
diesjähriger Weihnachtsgottesdienst statt. Als Krippenspiel zeigten 
Noah (v. li.), Sarah, Naila, Kirill, Jordan, Madita, Hannah und Wiebke 
das Stück „Die Schnecke Sophia auf dem Weg nach Bethlehem“. Zum 
anschließenden Weihnachtsfrühstück wurden allerlei Leckereien 
verspeist.
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Besinnliche Advents- und Weihnachtszeit in der Gemeinde Belm

Nikolaus, komm ins 
Icker Schützenhaus!

Am 10.12.2023 fand in gemütlicher Atmosphäre die Nikolaus-
feier des Icker Schützenvereins statt, die Kinderaugen zum 
Leuchten brachte. Die Zeit bis zum Besuch des Nikolaus konnten 
sich die Kinder mit kleinen weihnachtlichen Bastelangeboten 
vertreiben. Die kleinen Besucher gestalteten z. T. mit liebevoller 
Unterstützung von Mama oder Papa wahre Kunstwerke und 
waren mit viel Fleiß eifrig dabei. 

Bei Kaffee und Keksen warteten die zahlreich erschienenen 
Kinder mit ihren Eltern und Großeltern sehnsüchtig auf den 
Nikolaus. Als dieser, angelockt vom weihnachtlichen Gesang der 
Gäste, endlich erschien, konnte er in viele strahlende Kinder
augen blicken. Viele der kleinen Gäste waren sogar so mutig ein 
Gedicht vorzutragen. 

Im Anschluss daran verteilte der Nikolaus gut gefüllte Tüten 
mit vielen Leckereien an die Kinder, die abends müde, aber 
glücklich nach Hause gingen.                   Text und Foto: Katja Glandorf

Die Vorschulkinder entdecken 
die Backstube Steuwer

Wie jedes Jahr begleitet uns 
Steuwer durch die Advents-
zeit. Unsere Vorschulkinder 
durften einen Ausflug in  
die Backstube der Bäckerei 
Steuwer machen und dort mit 

eigenen Augen sehen, wie Brötchen entstehen oder Kekse ge-
backen und auch leckere Torten verziert werden.

Die Kinder sind immer sehr begeistert von dem großen Kühl-
haus und dem großen Backofen, welcher viel Dampf von sich 
gibt.

Zum Abschluss gab es noch eine Leckerei auf die Hand und  
die Mitarbeiter haben mit den Kindern ein Weihnachtslied ge-
sungen und so sind die Kinder mit leuchtenden Augen wieder 
zurück in den Kindergarten gegangen.

Dafür wollen wir uns im Namen aller Kinder und Mitarbeiter 
der Ev.-luth.-Christuskindertagesstätte Belm bei dem gesamten 
Team der Bäckerei Steuwer bedanken. Sie heißen uns jedes Jahr 
herzlich willkommen und hinterlassen bei den Kindern eine 
schöne Erinnerung.  	                    Text und Fotos: Viktoria Patluch

Redaktionsschluss
für die Februar-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 25.01.2024, 14 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: oslive@t-online.de
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Besinnliche Advents- und Weihnachtszeit in der Gemeinde Belm

Die neuen Geräte sind aufgebaut und die Umgestaltung des 
Spielplatzes ist abgeschlossen. Gemeinsam mit zahlreichen 
Kindern, Eltern, Großeltern und Anwohnern wurde am Niko-
laustag, 06. 12., die Wiedereröffnung des Spielplatzes am 
Placken Ellern gefeiert. Auch der Nikolaus war höchstpersönlich 
gekommen und hatte für alle Kinder süßes Naschwerk dabei.

Bürgermeister Viktor Hermeler gab mit einer kurzen An
sprache den Spielplatz offiziell frei, doch längst hatten die 
Kinder ohnehin den Platz bereits für sich erobert. Insbesondere 
der 4-jährige Leo Brinkmeyer war schon ganz gespannt auf die 
neuen Spielgeräte, hatte er doch schon vorher im Rathaus beim 
Bürgermeister nachgefragt, wann auf dem Platz wieder gespielt 
werden dürfe. „Jetzt ist es endlich soweit, Leo, und Du und 
Deine Freunde dürfen den Spielplatz erobern“, gab der Bürger-
meister erfreut bekannt. 

Zentrales Element des sanierten Platzes ist das große Spiel-
schiff zum Klettern, verstecken und balancieren auf Brücke und 
„Anker-Tau“. Eine klassische Wippe, die Rutsche, ein kleines 
Drehkarussell und eine Sitzecke für die Eltern fehlen ebenfalls 
nicht. Eine weitere Attraktion ist die Drahtseilbahn, auf der die 
Kinder von einem kleinen Hügel aus zum anderen Ende des 
Platzes „fahren“ können.

Der Spielplatz „Placken Ellern“ ist nach Belm/Rembrandt­
straße, Vehrte/Nelkenweg und „Am Hang“ in Icker der vierte, 

der im Rahmen des Spielplatzkonzeptes der Gemeinde Belm 
großflächig und unter Beteiligung von Anwohnern und Kindern 
umgestaltet wurde. Das „Spielplatzkonzept 2014“ ist damit ab-
geschlossen. Infos zum Konzept der Gemeinde Belm gibt es 
unter www.belm.de/spielplaetze. 		         Gemeinde Belm

Viele Kinder eroberten die neuen Spielgeräte
Zur Wiedereröffnung des Spielplatzes „Placken Ellern“  

kam auch der Nikolaus

Gemeinsam mit vielen Kindern, Eltern und Anwohnern eröffneten Bürgermeister Viktor Hermeler (2. v.li.), Jan Hendrik Schulhof (Gemeinderat, 
CDU), Freiraumplaner Thomas Weidmann, Fachbereichsleiterin Birgit Rebenstorf und dem „Nikolaus“ den sanierten Spielplatz am Placken Ellern.

Fotos: Gemeinde Belm/D. Meyer

Zur Spielplatzeröffnung waren zahlreiche Kinder mit ihren Eltern und 
Großeltern aus der Nachbarschaft gekommen und freuten sich, die 
neuen Spielgeräte ausgiebig testen zu können.
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Anfang Dezember ist offiziell der internationale Tag des Ehren-
amtes. Auch die Gemeinde Belm nimmt diesen Tag zum Anlass, 
ehrenamtlich aktive Bürgerinnen und Bürger auszuzeichnen, 
die sich in der Gemeinde für die Allgemeinheit verdient ge-
macht haben. In diesem Jahr hatte Bürgermeister Viktor Her-
meler am 4. Dezember sechs Belmerinnen und Belmer, die von 
Vereinen und Institutionen vorgeschlagen und vom Gemeinde-
rat für eine Auszeichnung ausgewählt wurden, für eine Ehrung 
im Rahmen eines gemütlichen Nachmittages zu Kaffee und 
Kuchen in die Belmer Integrationswerkstatt eingeladen.

Neben einer Anerkennungsurkunde und 
dem neuen Ansteckpin „Tag der Ehren-
amtlichen“ erhielt jede geehrte Persön-
lichkeit einen Gutschein aus Belm als Prä-
sent. Nach einer persönlichen Laudatio 
des Bürgermeisters berichteten die Einge-
ladenen über ihr Ehrenamt und zeigten 
damit, wie vielfältig freiwilliges Engagement in einer Gemeinde 
sein kann – und das nicht selten über mehrere Jahrzehnte.

Wilhelm Püngel ist schon seit fast 60 Jahren aktiv in der 
Belmer Kolpingsfamilie. Ob als Vorsitzender, im Beirat oder in 

anderen Positionen – „Willi“ Püngel hat fast alles im Kolping 
Belm gemacht. „In der Zeit war man eben in einem Verein“, sagt 
Püngel. „Und als Katholik in Belm bist Du entweder Kolping 
oder KAB.“ Mittlerweile selber im gesetzten Alter, betreut er 
auch heute noch ältere Menschen und besucht sie zu passenden 
Geburtstagen. Püngel: „Es hat mir immer Freude gemacht, 
etwas ehrenamtlich zu machen.“

Ebenfalls ein Belmer Urgestein im Ehrenamt ist „Winnie“ 
Zander. „Es macht mich unheimlich stolz, dass ich heute hier 
sein darf“, macht der gebürtige Spreewälder Wilfried Zander 
deutlich. 1992 über Osnabrück nach Belm gekommen, sei er in 
der Gemeinschaft schnell aufgenommen worden. Im Belmer 
Musikcorps schlug er die Pauke, gehört von der ersten Stunde 
an zur „Interessengemeinschaft Erzgebirgspyramide“ und seit 
25 Jahren ist er engagierter Helfer in der Belmer Verkehrswacht 
und fehlt auf keiner Veranstaltung. Seit mehr als zehn Jahren ist 
er der Geschäftsführer der Verkehrswacht. Und dass er auch als 
Mitglied im Schützenverein bekannt war, berichtet er bei der 
Feierstunde zur Erheiterung mit einer Anekdote: Ein Kinder
gartenkind hatte ihn bei einem Ausflug vor seinem Haus er-
kannt und mit „Hallo Winnie“ begrüßt. Auf den Tadel der Er

Vielseitiges Engagement –  
Sechs Jahrzehnte aktiv im Ehrenamt 

Spannende, eindrucksvolle und erheiternde Geschichten  
bei der „Ehrung der Ehrenamtlichen“ in Belm

Feierstunde in den Räumen der Belmer Integrationswerkstatt: Bürgermeister Viktor Hermeler ehrte ehrenamtlich engagierte und langjährig 
aktive Belmerinnen und Belmer. Gemeinsam mit Lebensgefährten, Partner und Familienangehörigen waren die Ausgezeichneten zu einem 
gemütlichen Nachmittag mit Ehrung, Kaffee und Kuchen eingeladen.					           Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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zieherin, er könne den Mann doch nicht einfach Winnie nennen, 
antworte das Kind: „Doch, den kenne ich, der wohnt im Schützen-
haus.“

Friedhelm Bei der Kellen und Erika Rosenthal konnten beide 
nicht persönlich an der Ehrung teilnehmen. Bei der Kellen ist 
seit mehr als 30 Jahren im Verein Motor-Sport Vehrte aktiv, ist 
seit 2016 verantwortlicher Fahrleiter der jährlichen Oldtimer-
Rallye „Wiehengebirge“ mit regelmäßig mehr als 60 bis 80 Old-
timern und seit 2020 2. Sportleiter des Vereins. Erika Rosenthal 
war zehn Jahre lang Sprecherin und vielseitige Organisatorin 
des Belmer Seniorenbeirates und hat u. a. den Offenen Senioren-
treff ins Leben gerufen, Kino- und Musiknachmittage geplant 
und individuelle Hilfestellungen für Senioren organisiert.

Katharina Frese aus Icker unterstützt seit mehr als 25 Jahren 
die Außenstelle der Osnabrücker Tafel in Belm. Sie ist von den 
Landfrauen zur Tafel gekommen. „Damals hat Vera Zimmer 
noch das Team geleitet“, erinnert sich Katharina Frese. Nach 
einigen räumlichen Veränderungen ist die „Belmer Tafel“ nun 
im evangelischen Gemeindehaus am Tie untergebracht. „Und 
wir fühlen uns sehr wohl, wo wir jetzt sind.“ Der Dienst sei 
durchaus harte Arbeit und beginnt am Ausgabetag morgens um 
10 Uhr und endet nicht vor 17:30 Uhr, berichtet sie. „Unsere 
Kunden sind überwiegend sehr dankbar und sagen das auch –
oder lächeln einfach nur.“

Die Liste der ehrenamtlichen Funktionen von Adolf Wrampel-

meyer aus Vehrte ist lang. Sehr lang. Über Jahrzehnte ist er dem 
Verein „Spiel und Sport“ SuS Vehrte verbunden. 20 Jahre lang, 
von 1957 bis 1977 war er dort nicht nur Fußball-Schiedsrichter, 
sondern im Vorstand auch der verantwortliche Kassierer. Ab 
1975 war er für 34 Jahre Abteilungsleiter beim „Sport für Jeder-
mann“ im SuS und quasi „nebenbei“ von 1980 bis 1998 auch 
der Präsident des „Elferrates“ im SuS Vehrte und verantwortlich 
für so manche legendäre und meist ausverkaufte Karnevals­
sitzung im Ort. Auch der heimatlichen Natur war Wrampel
meyer stets verbunden. Von 2002 bis 2022 war er immerhin 
auch 20 Jahre lang in verschiedenen Vorstandsfunktionen im 
Heimat- und Wanderverein Vehrte aktiv. Wind bekommen vom 
vielseitigen Engagement von Adolf Wrampelmeyer hat anschei-
nend auch Frank Walter Steinmeier. Der Bundespräsident hatte 
den Vehrter mit vielen weiteren Ehrenamtlichen aus dem ge-
samten Bundesgebiet in diesem Jahr zum Bürgerfest in das 
Schloss Bellevue nach Berlin eingeladen.               Gemeinde Belm

Kinderschwimmen  
im Nettebad 

Ab dem 09.01.2024 ist es wieder soweit. Das Anfänger-
schwimmen und die Wassergewöhnung finden wieder statt.

Alle Kinder ab 5 Jahren können sich anmelden und ihr See-
pferdchen erlernen.

 Wir freuen uns auf euch.         Eure DLRG-Ortsgruppe Osnabrück  

„Weihnachtliche Orgelmusik 
ertönt wieder am Nicolaiort
Die traditionelle Orgelaktion der Osnabrücker Orgelfreunde – 

gegründet 2004 von Kinderärzten und durchgeführt von Ärzten, 
Therapeuten und Freunden – startete in diesem Jahr am 1. De-
zember am Nicolaiort und wiederum mit der bekannten Mussen-
brock-Orgel. 

Zum „Anorgeln“ trafen sich Orgelfreunde mit Hermann Große-
Marke (1. Vorsitzender der Osnabrücker Tafel) und Burghard 
Jasper (ehemaliger Landtagsabgeordneter). 

Die Spendenziele der Osnabrücker Orgelfreunde sind immer 
Kinder auf den Gebieten Gesundheit und Bildung, in 2023 
sammeln die Orgelfreunde für die Osnabrücker Kindertafel. Die 
Osnabrücker Kindertafel versorgt derzeit etwa 700 Kinder, die 
ohne Frühstück von den Eltern in die Schule geschickt werden,   
an 33 Schulen in Stadt und Landkreis mit einem gesunden Früh-
stück. Ohne Frühstück können Kinder nicht lernen und verlieren 
den Anschluss in der Bildung. 

Die Osnabrücker Tafel und die Kindertafel finanzieren sich aus-
schließlich aus Sach- und Geldspenden. Das Projekt „Kinderfrüh-
stück“ ist ein trauriges Kapitel in unserer Gesellschaft. BITTE 
SPENDEN Sie direkt an der Orgel am Nicolaiort oder auch mit 
Banküberweisung an die Osnabrücker Tafel mit der Kto-Nr.  IBAN 
DE56 2655 0105 0000 269910, Stichwort „Orgelaktion 2023“. 
Die Osnabrücker Orgelfreunde und die Kindertafel bedanken 
sich sehr herzlich für alle kleinen und großen Spenden.

 Peter Ehlers
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Häusliche Gewalt hat viele Gesichter. Jede vierte Frau im Alter 
von 16 bis 85 Jahren wurde bereits einmal in ihrem Leben von 
ihrem Lebensgefährten oder Ex-Lebensgefährten misshandelt. 
Alleine im Landkreis Osnabrück wurden 2022 538 Fälle häus
licher Gewalt registriert. Dazu kommt eine nicht unerhebliche 
Dunkelziffer. Jedes Jahr am 25. November macht der Internatio-
nale Tag gegen Gewalt an Frauen auf das Thema aufmerksam.

In Belm trafen sich auf Einladung der Belmer Gleichstellungs-
beauftragten Helena Schilling der Allgemeine Stellvertreter des 
Bürgermeisters, Marcus Hensing, und Maike Ahlrichs vom Prä-
ventionsteam der Polizei, Michael Kormann und Holger Tepe 
von der Belmer Polizei, Fachbereichsleiterin Birgit Rebenstorf, 
der Ratsvorsitzende Franz Klenke und Marion Freericks vom 
Verein „Pro Belmer Jugend“ sowie Helene Wiebe und Mecht-
hild Möller von der Beratungs- und Interventionsstelle für Be-
troffene häuslicher Gewalt BISS und Frauen- und Kinderschutz-
haus Bersenbrück.

„Häusliche Gewalt hat ein breites Spektrum“, erklärt Maike 
Ahlrichs, „und kann Beleidigung, Bedrohung, körperliche Ge-
walt und viele andere Ausprägungen haben.“ Und: „Bei häus­
licher Gewalt haben wir immer die Möglichkeit, die polizeiliche 
Interventionskette in Gang zu setzen.“ Dazu gehört immer auch 
die Beteiligung der BISS-Stelle. Und wenn Minderjährige in der 
Familie betroffen sind, wird auch das Jugendamt eingeschaltet 
und prüft, ob eine Kindeswohlgefährdung vorliegt. „Man muss 
schnell tätig werden und Beratung und Hilfe anbieten.“ Aller-
dings, so die Erfahrungen von Polizei und BISS: „Das Opfer muss 
bei der Aufklärung mitwirken, denn es ist schwierig, mit Men-
schen zusammenzuarbeiten, die keine Hilfe wollen.“ Und dann 
wird die Polizei nicht als Hilfe angesehen, sondern als Be
drohung der Familie. Ebenso ein großes Problem ist oft die 
Sprachbarriere. Die Kosten für Dolmetscherdienste seien daher 
im Landkreis Osnabrück immens hoch.

Um eine bedrohte Frau mit ihren Kindern erstmal in Sicher-
heit bringen zu können, gibt es das Frauen- und Kinderschutz-
haus. „Wir haben eine konstante Auslastung von 75 bis 80 Pro-

zent“, verdeutlicht Helene Wiebe. „Wir spüren allerdings auch 
die Folgen der allgemeinen Wohnungsnot, denn es ist derzeit 
kaum möglich, für Frauen eine eigene Wohnung zu bekommen.“ 

Gleichwohl, trotz vieler Hürden und manchmal auch Rück-
schlägen sind sich alle Beteiligten der Gesprächsrunde einig: 
„Wenn wir alle aufmerksam sind und mit Beratung und kon
kreter Hilfe einwirken, können wir viel erreichen“, fasst Helena 
Schilling zusammen.

Gemeinsam wurde die „Anti-Gewalt-Fahne“ am Belmer Rat-
haus gehisst und Akteurinnen und Akteure des Internationalen 
Frauentreffs in Belm und vom Verein Pro Belmer Jugend infor-
mierten anschließend auf dem Belmer Wochenmarkt über das 
Thema „Häusliche Gewalt“ und deren Präventionsmöglich­
keiten.					             Gemeinde Belm

„Häusliche Gewalt hat ein breites Spektrum“
Aktionen zum „Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen“ in Belm

Frauen des Internationalen Frauentreffs und Vertreterinnen und Vertreter des Vereins Pro Belmer Jugend informieren auf dem Belmer Wochen­
markt über die Themen „Häusliche Gewalt“ und „Catcalling“.  					          Fotos: Gemeinde Belm/D. Meyer

Anlässlich des „Internationalen Tages gegen Gewalt an Frauen“ 
hissten Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinde Belm, der Polizei, 
der Beratungs- und Interventionsstelle BISS und des Vereins  
„Pro Belmer Jugend“ die Anti-Gewalt-Fahne am Belmer Rathaus.
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Karneval bei der  
Schützengemeinschaft 

Belm-Powe
Am Samstag, 03.02.2024, wird es wieder 

närrisch. Im Schützenhaus der Schützen
gemeinschaft Belm-Powe beginnt um 19:11 
Uhr die traditionelle Karnevalssitzung. Wie-
der soll die große Feier als rauschende Kar-
nevalsparty über die Bühne gehen. 

Bereits zum 12. Mal wird an diesem Abend 
der Karneval in die Räumlichkeiten der Schützengemeinschaft 
einziehen und das Abendprogramm bestimmen. Die Ruhe hin-
ter dem Sportgerät wird dem Schunkeln und Mitmachen im 
Saal weichen.

Und auch 2024 bietet das Programm wieder Tanz, Comedy, 
Gesang und mehr, bei dem man dabei gewesen sein muss.  
Die Karnevalisten des Vereins werden somit wieder ein buntes, 
sehens- und hörenswertes Programm auf das Parkett bringen.

Nachdem die Lachmuskeln wieder ordentlich trainiert worden 
sind, wird allen ein umfangreiches Buffet angeboten, so dass 
keiner hungrig bleiben muss.

Mit stimmungsvoller Musik auch nach dem Programmende 
wird unser DJ bis spät in die Nacht mit Tanzmusik für schun
kelnde Narren sorgen.

Jeder, der gerne lacht und Spaß hat, ist an diesem Samstag im 
Schützenhaus bestens aufgehoben!

Eintrittskarten zum Preis von 13,00 Euro sind ab sofort bei 
Sigrid Frese (0157 54361173), R. Mergelmeyer jun. (0172 
6064535) oder im Schützenhaus (05406 1306) erhältlich.

Sofern Restkarten vorhanden sind werden diese an der 
Abendkasse verfügbar sein.      		             Merlin Lonzer
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Ein kleiner Aufkleber klebt seit dem 1. Advent am Eingang des 
Gemeindehauses der Evangelisch-lutherischen Johanneskirchen-
gemeinde in Vehrte: Er zeigt eine Flagge mit einem Regen­
bogen. Zusammen mit vielen anderen Kirchengemeinden 
schließt sich damit die Johannesgemeinde einer Aktion der 
Evangelischen Jugend aus den Kirchenkreisen Osnabrück, 
Melle-Georgsmarienhütte und Bramsche an. Der Regenbogen-
aufkleber ist ein Zeichen für Offenheit und Toleranz gegenüber 
allen Menschen – unabhängig von ihrer sexuellen Orientierung 
oder der Identifikation mit dem Geburtsgeschlecht.

„Es gibt eine große Fülle von Lebensrealitäten, das ist in den 
letzten Jahren deutlich geworden. Wir möchten deutlich machen, 
dass wir als Kirche uns mit diesem Reichtum auseinandersetzen 
und ihn akzeptieren“, betont Kirchenkreisjugendwart Kimm 
Herlyn im Zusammenhang mit dieser Aktion. „Wir sind davon 
überzeugt, dass vor Gott alle Menschen mit der gleichen Würde 
ausgestattet sind. Und dass es an der Zeit ist, diese Über­
zeugung auch nach außen zu tragen“, so Herlyn. Denn es sei 
auch wahrzunehmen, dass queere Menschen Beleidigungen 
und Benachteiligungen erleben müssen oder sogar körper
lichen Angriffen ausgesetzt seien. „Der Regenbogen ist ein Sym-
bol des Bundes zwischen Gott und den Menschen und zeigt 

auch die Verbundenheit der Menschen untereinander. So wird 
klar: Bei uns sind alle Menschen willkommen!“, ergänzt Herlyn.

In unserer Johanneskirchengemeinde hat der Kirchenvor-
stand einstimmig entschieden, den Aufkleber anzubringen. 
„Darüber mussten wir keine große Diskussion führen, wir waren 
uns sehr schnell einig, dass wir die Initiative der Jugend unter-
stützen“, berichtet Pastor Simon Kramer. „Schade ist allerdings, 
dass der erste Aufkleber, den wir angebracht haben, vom Ge-
meindehaus entfernt wurde. Wer das aus welchem Grund 
getan hat, wissen wir nicht. Aber nun wollen wir um so mehr 
mit unserer Aktion an die Öffentlichkeit gehen und dafür werben. 
Der Regenbogenaufkleber ist kein Zeichen gegen jemanden, 
sondern für alle. Unsere Gemeinderäume sollen ein sicherer 
Ort sein, an dem sich alle willkommen fühlen“, so Kramer. 

Pastor Simon Kramer

Zeichen für Toleranz: Regenbogenaufkleber am  
Gemeindehaus der Johanneskirchengemeinde Vehrte

Heißen in ihrer Gemeinde alle Menschen willkommen – der Kirchen­
vorstand mit (von links): Heike Sommerfeld, Peter Perthen, Karin 
Oldenburg, Siegfried Wenning und Simon Kramer.   Foto: Ruth Perthen

Bonitas Krankenpflege GmbH · Lindenstraße 60 · 49191 Belm 
wg-ambulant@bonitas-pflegegruppe.de · www.bonitas.de

Telefon 0800 05 22 100 (kostenfrei)

Sie suchen ein »Zuhause« und wünschen sich bei Bedarf »rund um die  
Uhr« die Sicherheit und flexible Unterstützung durch einfühl same 
Pflege- und Betreuungskräfte? »Unser kleines Heim« bietet Ihnen:

Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Anruf!

•  16 Zimmer mit jeweils eigenem Bad (Erdgeschoss + 2. OG)
•  Abwechslung durch verschiedene Betreuungsangebote
• Barrierefreiheit im ganzen Haus
• Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe für mobile Bewohner*innen
•  Gemütliche Gemeinschaftsbereiche, eine große Terrasse und einen

schönen Balkon
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Schulleiter Christian Schiffbänker verlässt zum Ende des Halb-
jahres die OBS Belm. Das gab er vor den 21 Klassen bei einem 
Termin der Schülervertretung bekannt.

Eigentlich wollte der 40-Jährige die Nachricht seinen Schülern 
zu einem anderen Zeitpunkt mitteilen. Doch am Vortag sei 
Schiffbänker während einer Elternratssitzung angesprochen 
worden: Würde er die Schule verlassen müssen, weil auf der 
Baustelle des Erweiterungsgebäudes angeblich Schwarzarbeiter 
beschäftigt worden seien?

Das abwegige Gerücht sorgte bei den anwesenden Lehrern 
für herzliche und laute Lacher. Sie waren von Schiffbänker be-
reits zu Schuljahresbeginn über seinen Weggang informiert 
worden.

Die Oberschüler reagierten auf die Ankündigung überrascht 
und traurig. „Ich hatte unheimlich schöne Jahre mit euch an 
dieser Schule und habe die Zeit sehr genossen“, rief Schiff­
bänker den auf dem Boden der Sporthalle sitzenden Schülern 
zu, „es gab keinen Grund zu sagen: ‚Ich gehe weg‘“. Zum Fe
bruar nehme er das Angebot einer großen Bildungsstiftung an, 
für die er als Vorstandsmitglied arbeiten werde. „Dort habe ich 
weiterhin viel mit Schulen zu tun.“ Eine der Aufgaben sei es, 
Stiftungsgelder zur Förderung von Kunst, Kultur, Wissenschaft, 
Bildung und Erziehung zu vergeben.

OBS Belm für Schulleiter reizvoll
Deutschlands Pädagogen reißen sich scheinbar nicht um den 

beruflichen Aufstieg. Im Oktober berichtete das Nachrichten-
magazin „Der Spiegel“, dass bundesweit rund 1400 Schulleiter 
fehlen. Damit suche etwa jede neunzehnte der 27.000 öffent­
lichen Schulen eine Leitung. Für Lehrer sei der Wechsel auf eine 
Funktionsstelle wenig attraktiv. Zuletzt habe sich das Aufgaben-
feld für Schulleiter „massiv verändert und ausgeweitet (...) die 
Dotierung wurde aber nicht angepasst“, so „Der Spiegel“.

Was auch eine Rolle spielen dürfte: Schulleiter werden teil-
weise zum „Ausputzer“ für eine vor Ort wenig engagierte 
Schulträgerschaft. In Belm ist das anders. Die Gemeinde um 
Bürgermeister Viktor Hermeler und die kommunalen Mandats-
träger aller Parteien setzen sich seit Jahren für die OBS ein, so-
wohl bei der Ausstattung als auch baulich. Zum neuen Schuljahr 
kann das großzügig angelegte Erweiterungsgebäude bezogen 
werden.

Zudem ist die oberste Leitungsfunktion der OBS Belm mit der 
Besoldungsstufe „A15“ dotiert, die für Oberschulen ab 361 
Schülern gilt. Zurzeit besuchen 449 Kinder und Jugendliche die 
Bildungsstätte. Damit gerät die Stelle auch ins Blickfeld von 
Lehrern, die bereits an kleineren Oberschulen als Schulleiter 
tätig sind und mit „A14“ bezahlt werden. 
Bremsen formale Hürden den Übergang?

Ausgeschrieben wurde die Belmer Schulleiterstelle erstmals 
in der Augustausgabe im „Schulverwaltungsblatt für Nieder-
sachsen“. Schnell wurden einige im Kreis bekannte Leiter auf 
dem Gelände der OBS Belm gesichtet, die sich bei Informations-
besuchen über die Flure führen ließen. Dennoch veröffentlichte 
das Schulverwaltungsblatt im Oktober die Stelle mit Hinweis 
auf Paragraph 11, Absatz 2 des Niedersächsischen Gleichbe-
rechtigungsgesetzes (NGG) erneut. Dort heißt es: „Die Gleich-
stellungsbeauftragte kann eine zweite Ausschreibung ver­
langen, wenn sich keine Person des unterrepräsentierten 
Geschlechts beworben hat.“ Offenbar blieb nach dem ersten 
Versuch die Bewerbung eines weiblichen Kandidaten aus.

Danach sahen sich auf dem 
OBS-Gelände aber auch offen-
bar interessierte Schulleiterin-
nen um. Bis zur Neubesetzung 
wird Konrektor Philip Cummins 
die OBS als kommissarischer 
Schulleiter führen.   

Text und Fotos: Axel Rothkehl

Schiffbänker wechselt in Stiftung

Schiffbänker: „Ich hatte hier viel Freude.“

Für die Schüler kam es überraschend. Christian Schiffbänker gibt seinen Abschied von der OBS Belm bekannt.

Der kurze Weg  
zu Ihrer  

Kleinanzeige
oslive@t-online.de
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„41.600 Kita-Plätze fehlen allein in Nieder-
sachsen“, so hat die NOZ Anfang Dezember ge-
titelt. Anderen Medien war zu entnehmen, 
bundesweit seien es 430.000 Plätze.

In Belm müssen wir uns nicht angesprochen 
fühlen. Jeder der möchte, kann in Belm zeit-
nah einen Platz in der Kita bekommen. Seit 

2015 haben wir einen intensiven Ausbau und eine qualitative 
Weiterentwicklung mit Krippen-, Integrations- und Ganztagsan-
geboten vorangetrieben. 

Im Januar 2024 wird nun die neue inklusive Kita „Mittendrin“ 
der Heilpädagogischen Hilfe Osnabrück an der Ringstraße mit 
zusätzlichen 30 Plätzen an den Start gehen. Und hoffentlich 
Mitte 2026 dürfen wir uns dann über eine runderneuerte Kita 
St. Josef mit zusätzlichen 25 Plätzen freuen. 

Das alles kostet viel Geld. Der Bürgermeister hat in der Juni-
Sitzung des Bildungsausschusses die Zahlen für den gesamten 
Bildungsbereich vorgelegt. So sind und werden in der nächsten 
Zeit in Kitas, Schulen und Sportanlagen insgesamt 29 Millionen € 
investiert. 

Das hat direkte Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 
(laufende Einnahmen und Ausgaben) durch zusätzlich bereitzu
stellende Mittel für Zins- und Tilgungsleistungen, die Bewirt-
schaftung der Gebäude und Anlagen sowie weitere Personal-
ausgaben und höhere Zuschüsse an die freien Träger.

Gute Kindertagesstätten und gute Schulen sind wichtige In-
vestitionen in die Zukunft unserer Gesellschaft. Wir meinen, 
dass es keine bessere Sozialpolitik für Familien geben kann, als 
Eltern in die Lage zu versetzen, einer gewünschten Erwerbs-
tätigkeit nachgehen zu können und die Kinder gut betreut zu 
wissen.

Für 2024 stehen mit der Modernisierung und energetischen 
Sanierung des Rathauses und dem damit verbundenen Ziel der 
100 %-igen Energiegewinnung aus Erneuerbaren durch Einsatz 
von Photovoltaikanlage und Wärmepumpe sowie der Vorbe
reitung eines Neubaus des Baubetriebshofes weitere be
deutende Maßnahmen an. Insgesamt sind 2024 für alle Investi-
tionsmaßnahmen zusammen 9,98 Millionen € eingeplant.

Im Ergebnishaushalt wird mit einem Defizit von 825.000 € 
geplant. Steigende Kreditzinsen, hohe Energiekosten und die 
Erwartung geringerer Einnahmen aus der Gewerbesteuer tragen 
zu dem Defizit bei. 

Wir sehen uns weiterhin in der Lage, Zuschussanträge aus 
Vereinen, Verbänden und der Kirche mit insgesamt 54.000 € zu 
fördern. Die Förderung des ehrenamtlichen Engagements mit 
laufender finanzieller Unterstützung der Jugendarbeit, der Ar-
beit in den Sportvereinen oder kultureller Angebote wie den 
Gemeindebüchereien ist und bleibt uns ein wichtiges Anliegen. 
Mit der Verabschiedung einer Richtlinie wollen wir 2024 ver-
schiedene Klimaschutzmaßnahmen wie insbesondere die An-
schaffung von Balkonkraftwerken mit zusammen 90.000 € fö-
rdern. Beim Thema Klimaschutz lassen wir also nicht nach.

Für 2024 haben wir entschieden, die Hebesätze bei Grund-
steuer und Gewerbesteuer an den Landesdurchschnitt anzu-
passen und die Steuern somit moderat zu erhöhen. Wir nehmen 
damit das Verfahren zur regelmäßigen Überprüfung und An
passung der Hebesätze wieder auf. 2016 hatten wir uns bereits 
grundsätzlich darauf geeinigt, aber das Verfahren wegen Corona 
und Energiekrise zuletzt ausgesetzt. Es geht um die Verpflich-
tung, die eigene Steuerkraft auszuschöpfen, um bei den 
Schlüsselzuweisungen des Landes Niedersachsen keine Nach-
teile zu haben.

Weiter haben wir uns darauf verständigt das Straßenausbau-
programm zunächst auszusetzen. Das spart jährlich mehr als 
500.000 € im investiven Bereich, wird aber Mehrausgaben bei 
den laufenden Kosten für notwendige Unterhaltungsmaßnahmen 
nach sich ziehen – für die nächsten Jahre steht demnach im 
Fokus: Straßenunterhaltung vor Straßenerneuerung.

Ende 2022 hat die Überschussrücklage auf der Grundlage 
guter Jahresergebnisse 3,58 Millionen € betragen. Das klingt 
erst einmal gut. Wegen eines zu erwartenden schlechten Jahres-
ergebnisses 2023 können wir für 2024 wohl nur noch mit  
1,1 Millionen € rechnen, was aber zum Ausgleich des geplant 
negativen Jahresergebnisses gerade reichen wird. Die Probleme 
werden dann ab 2025 wohl kommen.

Und für die Zukunft können wir uns nur wünschen, dass die 
Vermarktung der geplanten Gewerbeflächen zeitnah gelingt, 
dass die Einnahmen aus der Gewerbesteuer steigen bzw.  sich 
wieder konsolidieren und dass sich die Einkommensteueranteile 
durch Neubürger verbessern lassen. 

Andererseits erleben wir zurzeit eine Phase hoher Ausgaben 
für Investitionen, Beispiel die Sanierung und den Neubau der 
Oberschule am Heideweg. Zuletzt wurde dort Ende der 70er 
Jahre des vergangenen Jahrhunderts in großem Stil und Anfang 
der 90er Jahre mit der sog. „Torte“ investiert. Es wird auch 
wieder Zeiten geringerer Investitionstätigkeit geben, wie etwa 
in den damaligen 80er-Jahre. Diese Zeiten müssen dann zur 
konsequenten Entschuldung genutzt werden.

Text und Foto: Jochen Becker, Sprecher der Gruppe SPD / Die Linke

Haushaltsdebatte 2024
Gut aufgestellt – Belm steht für Bildung!

Sanierungsfall Rathaus
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64. Börse mit Großtauschtag 
in Osnabrück am 14.01.2024
Der Verein für Philatelie und Numismatik Osnabrück veran-

staltet am 14.01.2024 die 64. Börse mit Großtauschtag. 
Briefmarken, Belege, Münzen, Ansichtskarten, ein Belegpro-

gramm, Marken Individuell und ein Sonderstempel warten auf 
die Sammler. Das Event-Team-Philatelie der Deutschen Post AG 
ist ebenfalls wieder vor Ort.
Wann:  am Sonntag, den 14. Januar 2024
              von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wo:      Gesamtschule Schinkel
              Windhorststraße 79–83 
              49084 Osnabrück
150 Tische (1,20 m) stehen zur Verfügung und können  gebucht 
werden (ausgebucht).
Ausreichender, kostenloser Parkplatz direkt vor Ort.
Auskunft:
Gerd Mahlke, Königsberger Straße 7, 49205 Hasbergen
E-Mail: g.mahlke@kabelmail.de
Telefon: 05405 3881
Belegversand:
Virginia Tralle, Ellerstraße 112 B, 49088 Osnabrück
E-Mail: tralle.virginia@web.de
Telefon: 0541 15172 (Frau Tralle persönlich verlangen).

Wolfgang Knaup

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1
49084 Osnabrück 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23
49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 
49074 Osnabrück
Telefon 0541-22 140

www.auge-und-ohr.com

40 JAHRE Auge und Ohr MOTZEK
PREISE ZUM VERLIEBEN  
Seit 40 Jahren steht der Name MOTZEK für klares 
Hören und Sehen, beste Qualität und traditionelle 
Werte. Ehrliche Beratung und modernste Aus-
stattung in jeder unserer Betriebsstätten sorgen 
seit 40 Jahren für glückliche Kunden. 

Für das jahrelange Vertrauen möchten wir uns 
herzlich bedanken und unser Jubiläum mit Ihnen 
feiern. Dafür gewähren wir 25% Rabatt auf Brillen, 
Sonnenbrillen und Brillengläser.

Angebot gültig bis 15.02.2024. Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. Barauszahlung nicht möglich.

Bunter Nachschub  
für warme Füße

Farbenfrohe Aktion für das 
SPES VIVA Trauerland

Zeit für neue Socken oder Puschen: Die Strick- 
und Filzarbeiten von Christa Pilz und Ursula 
Greitemann haben Tradition: Bereits seit 2011 
sind sie für die gute Sache aktiv, verkaufen auf 
dem Bad Rothenfelder Nikolausmarkt selbst 

gefertigte, farbenfrohe Puschen und Socken für den guten 
Zweck. Bereits in fünfter Generation sind die Damen aus dem 
Südkreis nun aktiv, in diesem Jahr zusammen mit Enkelin Emma, 
die ihre Freude am Nähen entdeckt hat.

Erneut durfte das überregional aktive SPES VIVA Trauerland  
in Belm als Zentrum für trauernde Kinder, Jugendliche und ihre 
Familien hiervon profitieren, der Erlös der Vorjahre wurde 
nochmals übertroffen: „Wir durften zahlreiche Kunden an unse-
rem Stand begrüßen, darunter auch den einen oder anderen 
Großkunden, der viele Paare Socken kaufte, um Freunden mit 
dieser bunten Kleinigkeit eine Weihnachtsfreude zu bereiten“, 
so Ursula Greitemann. „Ein Kunde gab noch eine großzügige 
Spende dazu, um die Summe aufzurunden, so dass wir nun 
3.325,00 Euro überreichen können.“

„Wir freuen uns sehr über diese wertvolle Unterstützung“ so 
SPES VIVA Geschäftsführerin Sandra Kötter. „Denn wir möchten 
unser Angebot der Trauerbegleitung weiterhin kostenfrei den 
Familien zur Verfügung stellen. So brauchen wir als 100 % 
spendenfinanzierte Einrichtung immer wieder die Unter­
stützung der Menschen, die helfen können. Herzlichen Dank 
dafür!“     			           Sandra Kötter, SPES VIVA 

V. l.: Ursula Greitemann, Emma, Christa Pilz, Sandra Kötter
Foto: Oliver Rautenberg, or-fotografie.de
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Auch in 2024 bietet BiKult 
wieder die „Digitale Sprech-
stunde Belm“ an: 

Die ersten Termine finden am 18. 
Januar 2024, am 15. und 29. Februar 

2024 in der Zeit von 10.00 bis 11:30 Uhr statt. Veranstaltungs-
ort ist wie gewohnt das Gemeindehaus der ev.-luth. Christus-
kirche (Belmer Straße 1, 49191 Belm). 

Es wird um eine Anmeldung unter der Telefon-Nr. 05406 
8179594 gebeten.

Alle weiteren Termine für 2024 sind auf der Homepage ver-
öffentlicht.

Der PC- und Handy Club 60+ für Fortgeschrittene 
ist an folgenden Terminen mit der nachstehenden 
Themenauswahl vorgesehen:  
–	11. und 25.01.2024 zum Thema:  
	 KI – welche Folgen könnte das für mich haben?
– 08. und 22.02.2024 zum Thema:  
	 E-Mails – mit Tipps zur verbesserten Sicherheit
– 07. und 21.03.2024 zum Thema:  
	 Elektronische Patientenakte – betrifft das auch mich?

Die Kurse finden jeweils von 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr im ev.-
luth. Gemeindehaus, Belmer Str. 1 statt.     

Die BiKult-Veranstaltungstermine  
Januar bis Februar 2024: 

Das BiKult Veranstaltungsjahr 2024 startet mit zwei kultu­
rellen Veranstaltungen: 

Die große Sonderausstellung „Tàpies/Miró – Welt 
auf Papier“ zieht Tag für Tag zahlreiche Besucherströme an 
und so war der erste Termin zum Kunstmuseum Picasso, 
Münster am 09. Januar 2024  schnell ausgebucht.  Rechtzeitig 
konnte ein Zusatztermin vereinbart werden.  

Am 16. Januar 2024 fahren wir nochmal nach Münster. Treff-
punkt ist um 09.20 Uhr die Bahnhofshalle Osnabrück. Abfahrt 
ist von Gleis 4 um 09.48 Uhr. Die Führung beginnt wieder um 
11.00 Uhr und dauert ca. 1 Stunde. 

Wir haben für BiKult gegen 13.00 Uhr eine Tischreservierung 
im Bistro „Monsieur P“ vorgenommen.

Der Teilnehmerbeitrag für Mitglieder beträgt 24,50 Euro und 
beinhaltet die Bahnfahrt, den Eintritt und die Führung. Nicht- 
BiKult-Mitglieder zahlen 26,50 Euro.

Die Rückfahrt kann individuell gestaltet werden, 5 Personen 
schließen sich zusammen und bestimmen die Abfahrtszeit selber.  

Zwei Zugverbindungen können gewählt werden, die RB 66 
und der RE 2 fahren um 14:03 Uhr, 14:37 Uhr, 15:03 Uhr, 15:37 
Uhr usw. ab.

Es sind noch wenige Restplätze frei, Anmeldungen bitte zeit-
nah unter www.biKult.de vornehmen.  

 Am 27. Januar 2024 wird es sportlich und lecker.  

Das jährliche Boßeln an der frischen Luft findet 
wieder statt.

Treffpunkt ist um 15.00 Uhr die Belmer Mühle, Lindenstraße 68.
Die beliebte Boßelstrecke beginnt am Bruchweg und führt uns 

weiter über den Burkaksweg mit dem Ziel Gaststätte Meier in 
Haltern.

Gegen 18.00 Uhr genießen wir deftigen Grünkohl mit diversen 
Beilagen. 

Der Teilnehmerpreis für Mitglieder beträgt: 22,50 Euro, für 
Nicht-BiKultmitglieder 24,50 Euro und beinhaltet die Getränke 
für unterwegs und das Grünkohlessen.

Anmeldungen können bis zum 18. Januar 2024 unter www.
biKult.de vorgenommen werden. Bei der Anmeldung bitte 
folgende Angaben mitteilen: Boßeln und Grünkohlessen – nur 
Grünkohlessen – nur Boßeln.  

Am 09. Februar 2024 lädt BiKult zu einer musikalischen 
Benefiz-Autorenlesung in die Heimatstube der Belmer 
Mühle, Lindenstraße 68 in Belm ein.

Musiker und Autor Uwe-Kersten Uecker präsentiert uns sein 
aktuelles Programm:  „Ich bin noch da“. Beginn ist um 18.00 Uhr. 
Freuen wir uns auf eine Veranstaltung mit feinem Humor, viel 
Witz, aber auch manchem Nachdenklichen. Darüber hinaus 
dürfen sich seine Gäste auf Melodien freuen, die er seiner 
Handpan entlockt.  

Kosten für BiKult-Mitglieder 7,50 €. Kosten für Nichtmit
glieder 9,50 €.

Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird gespendet an den 
Verein LEUKIN e.V., Hilfe für leukämiekranke Kinder.

Eine Anmeldung unter www.biKult.de ist unbedingt er
forderlich.

Erste Informationen für wichtige Veranstaltungen 
im August 2024: 

Zweitägige Fahrt vom 10. August bis 11. August 2024 nach 
Mainz mit Besuch der ZDF-Studios und des ZDF-Fern-
sehgartens. 

Der Höhepunkt dieser Busfahrt mit Thiesing Reisen ist die  
90-minütige Show mit der beliebten Moderatorin Andrea 
Kiewel am 11. August 2024. 

Eine verbindliche Anmeldung, die ab dem 2. Januar 2024 
möglich ist, ist unter www.biKult.de bis zum 29. Februar 2024 
vorzunehmen. 

Die schnellsten Anmelder haben die Chance, bei diesem be-
sonderen Erlebnis dabei zu sein.

Der Teilnehmerpreis und das komplette Programm der  
2-Tagesfahrt nach Mainz werden zeitnah bekannt gegeben.

Und auch die jährliche Musicalfahrt nach Tecklenburg steht fest:   

Am Freitag, den 23. August 2024, sehen und hören wir im 
Jubiläumsjahr – 100 Jahre Freilichttheater – „Die 
drei Musketiere“.   

Abfahrt ist wieder um 18.00 Uhr am Sportzentrum Belm. 

Der Teilnahmepreis von 59,50 € für BiKult Mitglieder, für 
Nichtmitglieder 64,50 €, beinhaltet einen kleinen Welcome-
drink, den Eintritt zum Musical in der überdachten Preiskate­
gorie 1 und den Bustransfer in einem komfortablen Reisebus.

Es können die ersten Tickets gesichert werden, Anmeldungen 
sind unter www.biKult.de schon möglich. 

Bei jeder BiKult-Veranstaltung gilt: Eine zeitgleiche Überwei-
sung ist Bestandteil der Anmeldung. Organisatorisch bedingte 
Änderungen unter Vorbehalt!   

Unser Büro ist auch 2024 wieder jeden 2. und 4. Donnerstag 
im Monat in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr im Kulturzentrum 
Belmer Mühle geöffnet. 

Weitere Anfragen nehmen wir telefonisch unter 05406  
8179594 entgegen.                                                   Marion Liliensiek

Erste Termine der „Digitalen Sprechstunde Belm“, PC-Termine und 
BiKult-Veranstaltungen Januar/Februar 2024 und Terminvorschau August



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.belmerschaufenster.de 19

Sprach- und Integrationskurse sind wichtig, reichen aber alleine 
nicht aus, damit sich Neubürgerinnen und Neubürger in ihrer 
neuen Umgebung auch zuhause fühlen. „Um den Transfer des 
Gelernten in den Alltag, den Austausch mit anderen Menschen 
und den Aufbau eines eigenen Netzwerkes zu unterstützen, 
sind begleitende und ergänzende Maßnahmen wichtig. Das ist 
die Aufgabe des „Sprachmobils“ als „Sprachcafé auf Rädern“, 
das vom Verein „Eleganz Bildungsplattform e.V.“ organisiert 
wird. Ab Januar 2024 macht das „Sprachmobil“ auch zweimal 
im Monat Station in Belm.

„Das Sprachmobil soll ein Ort für Begegnungen und Austausch 
zwischen Neubürgerinnen und Neubürgern und Muttersprach-
lern in Belm sein“, sagt Helena Schilling, Gleichstellungsbeauf-
tragte und Leiterin des Familienbüros der Gemeinde Belm. „Das 
hilft bei der Integration und ermöglicht mehr Teilhabe in der 
Gemeinschaft“. Schilling und Tim Hübner vom Freiwilligenbüro 
der Gemeinde Belm und Andreas Hartelt von der katholischen 
Kirchengemeinde unterstützen das Sprachmobil aktiv.

„Die Aufgaben des Sprachmobils sind vielfältig“, machen 
Maximilian Striegel, Projektkoordinator bei Eleganz, und 
Ehrenamtskoordinator Jan Hempelmann deutlich. „Offene An-
gebote zum Austausch, Veranstaltungen, Spiele, Bildungsange-
bote, Schreibwerkstätten, Kulturprojekte, Tagesausflüge und 
vieles mehr. Wir freuen uns über die vielen Möglichkeiten und 
vor allem auch über Ideen aus dem Kreis der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern.“

Das „Sprachmobil“ wird ab 17. Januar an jedem 1. und 3. 
Mittwoch von 14:30 bis 17:30 Uhr in der Gemeinde Belm Sta­

tion machen. In den Wintermonaten wird das Sprachmobil am 
Internationalen Frauentreff bei der Grundschule Powe (Eingang 
Danziger Straße) anzutreffen sein. Im Sommer steht das Sprach-
mobil auf dem Stettiner Platz am Spielplatz.

Informationen zum Sprachmobil gibt es online unter https://
eleganz-bp.de/sprachmobil/.

Das Projekt wird im Rahmen des Bundesprogramms „Gesell-
schaftlicher Zusammenhalt: Vor Ort. Vernetzt. Verbunden“ vom 
Bundesministerium des Innern und für Heimat sowie dem 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge gefördert.

Gemeinde Belm

„Sprachcafé auf Rädern“ für Austausch und Netzwerk
Das Sprachmobil kommt ab Januar regelmäßig nach Belm

Das Sprachmobil des Vereins „Eleganz Bildungsplattform“ macht künftig Station in Belm. Von links: Belms Gleichstellungsbeauftragte  
Helena Schilling, Jan Hempelmann und Maximilian Striegel vom Team Sprachmobil, Andreas Hartelt, kath. Kirchengemeinde, und Tim Hübner 
vom Freiwilligenbüro.	                 								              Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Kaiser feiert Königsball 
im Icker Schützenhaus

Am 20.01.2024 lädt der amtierende Schützenkaiser Dieter 
Hanenberg mit seiner Kaiserin Ulla im Namen des Vereins zum 
traditionellen Königsball zu 19.00 Uhr ins Icker Schützenhaus ein.

In diesem Jahr können ehemalige Könige wieder für sich und 
ihren Hofstaat einen Tisch reservieren und so Erinnerungen an 
ihre eigene Amtszeit aufleben lassen.

Karten für die Veranstaltung können im Schützenhaus zum All-
Inclusive-Preis von 30 € erworben werden.             Katja Glandorf

Körpersprache und 
sanfte Techniken
Selbstverteidigungskurs  
für Mädchen und Frauen

Im Rahmen der Anti-Gewaltwoche hat die Gleichstellungs­
beauftragte der Gemeinde Belm, Helena Schilling, am Samstag, 
25. November, einen Selbstverteidigungskurs für Mädchen und 
Frauen aus Belm angeboten.

Selbstbehauptungstrainerin Gaby Bothe zeigte den Teil
nehmerinnen darin u. a. auf, wie sie ihre Körpersprache und 
Selbstdarstellung überprüfen können, um in einer brenzligen 
Situation durch kluges Handeln deeskalierend agieren zu 
können. Sanfte Techniken bei Belästigungen und einfache 
Kampfkunsttechniken am Dummy und an Trainingspolstern 
konnten dafür ausprobiert werden.

„Zu wissen, wie man sich in kritischen Situationen selbst 
helfen kann, ist wichtig für die Stärkung des Selbstbewusst-
seins“, bekräftigt Schilling. Der Kurs war frühzeitig ausgebucht. 
eine Wiederholung in 2024 ist angedacht.            Gemeinde Belm

Großes Interesse: Im Selbstverteidigungskurs für Mädchen und Frauen 
mit Trainerin Gaby Bothe (2. v. li.) Ende November in Belm lernten die 
Teilnehmerinnen u.a., durch Selbstbehauptung in kritischen Situatio­
nen deeskalierend zu agieren.            Foto: Gemeinde Belm/H. Schilling
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Die Bahnstrecke „Wanne-Eickel – Hamburg“ ist eine der wich-
tigsten Eisenbahnstrecken in Nordwestdeutschland. Seit 1874 
in Betrieb, verläuft sie über die Städte Münster, Osnabrück und 
Bremen und hat eine Gesamtlänge von 355 Kilometern. Hiervon 
befinden sich rund sieben Kilometer auf dem Gebiet der Ge-
meinde Belm.

Im Bahnverkehr wird durch spezielle Signalanlagen sicher
gestellt, dass auf den einzelnen Streckenabschnitten zur vorge-
sehenen Zeit grundsätzlich nur ein Zug pro Fahrtrichtung und 
Gleis unterwegs ist. Diese Signale sind in regelmäßigen Ab
ständen entlang der Strecke aufgestellt und arbeiten heutzu
tage vollkommen automatisch. Früher dagegen wurden sie von 
Hand über Drahtzüge gestellt. Die kleinen Stellwerkshäuschen, 
in denen der Signalbediener damals seine Arbeit versah, be-
zeichnete man zusammen mit den dazugehörigen Signalen als 
„Blockstellen“ oder „Blockposten“. Der Signalbediener wurde 
„Blockwärter“ genannt.

Eine solche Blockstelle befand sich bis zum Ende der 1960er-
Jahre auch bei Kilometer 122,75 in der damaligen Gemeinde 
Powe. Auf dem Foto ist zu sehen, wie ein Güterzug diese Block-
stelle von rechts kommend nach links in Richtung Bremen 
passiert. Beladen ist er mit fabrikneuen Fahrzeugen vom Typ 
„Kadett A“ des Herstellers Opel. Die Aufnahme entstand im Juli 
1963 von der Fußgänger- und Radfahrerüberführung aus, über 
die man heute zur Heinrichstraße und zum Radschnellweg nach 
Osnabrück gelangt. Der Feldweg parallel zu den Gleisen – mitt-
lerweile schon seit vielen Jahren eine befestigte Straße – führt 
zur Siedlung am Stiegthügel, die man links im Bild erkennt. Die 
Häuser und die Bäume rechts im Hintergrund kennzeichnen den 
Verlauf der Bremer Straße. Genau wie der „Block Powe“ sind die 
landwirtschaftlich genutzten Flächen dahinter schon längst ver-
schwunden. Sie mussten dem Belmer Industriegebiet weichen.

Kontakt: 
Jürgen Mundt, Telefon 05406 505-91, E-Mail: jmundt@belm.de

„Historisches aus und über Belm“ finden Sie auf der Internet-
seite www.belm.de/historisches.          Gemeinde Belm / J. Mundt

Kaum wiederzuerkennen: Powe in den 1960er Jahren
Von der „Blockstelle Powe“ wurden einst Bahnsignale bedient

Die ehemalige „Blockstelle Powe“ an der Bahnlinie Wanne-Eickel - Hamburg“.                                           Foto: © Carl Bellingrodt/Eisenbahnstiftung
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Am 18. November 2023 fand im Schützenhaus Icker die 2. 
Ickeraner Darts-Meisterschaft statt, die von 37 begeisterten 
Teilnehmern mit großem Enthusiasmus durchgeführt wurde. 
Das Turnier, das mit Vorrunde, Achtelfinale, Viertelfinale, Halb-
finale und Finale strukturiert war, versprach von Anfang an 
Spannung und sportliche Höchstleistungen. Selbst zahlreiche 

Zuschauer, einige von ihnen sogar verkleidet, ließen sich dieses 
Event nicht entgehen.

Bereits in der Vorrunde kristallisierten sich die Favoriten 
heraus, und die Würfe von 180 Punkten waren keine Seltenheit. 
Lokalmatador Lukas Meier zu Farwig zeigte eine beeindruckende 
Leistung und erreichte das Viertelfinale, wo er sich jedoch dem 
späteren Turniersieger Thomas Geise geschlagen geben musste. 
Das Finale entwickelte sich zu einem fesselnden Duell zwischen 
David Moormann und Thomas Geise, das Thomas Geise schließ-
lich für sich entschied. Mit beeindruckenden über 140 Punkten 
checkte er das entscheidende Leg aus.

Die Teilnehmer zeigten sich begeistert von der professionellen 
Organisation des Turniers durch den Schützenverein Icker unter 
der Turnierleitung von Frank Wessendorf und Dirk Borgmeier. 
Viele der Teilnehmer haben bereits jetzt ihre Teilnahme für das 
nächste Jahr zugesagt.

Ein weiterer sportlicher Höhepunkt folgte am 26. November 
2023 im Schützenhaus Icker mit dem Luftpistolen-Vergleichs-
schießen auf Bezirksebene. Hier traten jeweils fünf Schützen 
einer Mannschaft in einem spannenden Wettkampf gegen­
einander an. Die Mannschaft der SSG Burg Wittekind konnte 
sich mit zwei Siegen erfolgreich durchsetzen.

Die hervorragenden Ergebnisse zeugen von der hohen Quali-
tät der Teilnehmer und dem Engagement der Schützen. Alle, die 
solche sportlichen Momente im Schützenhaus Icker erleben 
möchten, sind herzlich willkommen. Interessierte am Schieß-, 
Dart- oder Bogensport können dienstags ab 17:00 Uhr im 

Schützenhaus Icker vorbei-
schauen. Es wird sogar ein 
individuelles Training für Kin-
der und Jugendliche angebo-
ten. Das Schützenhaus Icker 
lädt somit nicht nur zu span-
nenden Wettkämpfen ein, 
sondern bietet auch eine 
Plattform für die Förderung 
und Entwicklung von Nach-
wuchstalenten im Bereich des 
Schießsports. 		     

Text und Fotos: G. Westermann

Erfolgreiche Darts-Meisterschaft und spannendes  
Luftpistolen-Vergleichsschießen im Schützenhaus Icker!
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DEINE
Gleitsicht
Experten

T: 05406 815 9744
hallo@optikorgelgasse.de
www.optikorgelgasse.de

Optik Orgelgasse
Lindenstraße 58
49191 Belm

Besuchen Sie uns zu
unseren Öffnungszeiten!

 Dienstag - Freitag 
11:00-13:00 & 14:00-18:00 Uhr

und nach Vereinbarung
Für Online-Termine auch:

Dienstag - Freitag 
09:00-11:00 Uhr

Montag geschlossen

„Ein offenes Ohr“ – das zeich-
net die Ehrenamtlichen in der 
TelefonSeelsorge aus. Dies ist 
jedoch manchmal gar nicht  
so einfach. Daher werden die 

Ehrenamtlichen in der TelefonSeelsorge vor ihrem Einsatz  
speziell geschult.

Der neue Ausbildungskurs der TelefonSeelsorge startet im 
März 2024 und ist noch auf der Suche nach Interessierten. 

Mittwochs in den Abendstunden werden die neuen Ehren-
amtlichen auf ihre Tätigkeit am Telefon und im Chat vorbereitet.

Selbsterfahrung, Einführung in die Gesprächsführung und die 
Praxisphase & Reflexion sind wesentliche Schwerpunkte des 
Ausbildungskurses.

Nähere Informationen finden Sie im unten abgebildeten Flyer. 
Sie haben weitere Fragen? Dann kontaktieren Sie gerne  

direkt die TelefonSeelsorge unter 0541 260105 oder per Mail an  
telefonseelsorge@diakonie-os.de.                Anna-Sophie Henschel

Osnabrück 
Stadt und Land

Die Ausbildung bereitet auf die ehrenamtliche Tätigkeit am Telefon und im Chat vor.

Gliederung in drei Schwerpunkte
• Selbsterfahrung
• Einführung in die Gesprächsführung
•	 Praxisphase	und	Reflexion

Dauer 
Die	Ausbildung	umfasst	200	Stunden	und	findet	mittwochs	in	den	Abendstunden	statt.	
In	einer	Gruppe	von	maximal	12	Personen	werden	Sie	durch	zwei	Supervisor*innen	
begleitet und auf Ihre praktische Tätigkeit vorbereitet.

Voraussetzungen 
Mitbringen	sollten	Sie	das	Interesse	mit	Menschen	offen	und	wertschätzend	zu	kom-
munizieren,	 Lebenserfahrung,	 psychische	 Belastbarkeit	 und	 die	 Bereitschaft,	 sich	
und	Ihr	Tun	zu	reflektieren.	Unsere	ehrenamtlichen	Mitarbeitenden	profitieren	von	
persönlichem	Wachstum,	beruflicher	Weiterentwicklung,	der	Erfahrung	einer	sinn-
haften	Tätigkeit	und	der	Zugehörigkeit	zu	einer	großen	Gemeinschaft.

Kosten 
Der	„Preis“	für	die	kostenlose	einjährige	Ausbildung	ist	eine	mindestens	zweijährige	
ehrenamtliche	Mitarbeit,	 in	der	Sie	 regelmäßig	Zeit	 für	die	Begleitung	von	hilfesu-
chenden Menschen investieren.

Der neue Ausbildungskurs 
startet im März 2024.  
Die TelefonSeelsorge Osnabrück 
sucht noch Interessierte.

Ein Gespräch 
  kann eine Brücke sein…

Telefon: 0541 260 105 
Mail: telefonseelsorge@diakonie-os.de

Jetzt bewerben!

Ist das was für mich?  Ja       Nein 
  

Ich	kann	gut	zuhören	und	fühle	mich	gut	in	 

andere Menschen ein.

	Ich	bin	verschwiegen,	auch	gegenüber	 

meinem	engsten	Umfeld.

Ich	bin	psychisch	stabil	und	kann	mit	 

belastenden Situationen umgehen.

Ich bin bereit auch mal nachts oder  

am	Wochenende	Zeit	zu	investieren.

 Ich habe grundlegende PC-Kenntnisse und  

kann mit dem Medium umgehen.

	Ich	bin	zwischen	24	und	69	Jahre	alt.

Konnten	Sie	allen	Sätzen	zustimmen?	

Dann sollten wir uns kennenlernen!

SELBSTTEST

Telefon: 0541 260 105 
Mail: telefonseelsorge@diakonie-os.de

Aus Worten 
    können 
Wege werden…

Neuer Ausbildungskurs der TelefonSeelsorge startet 

An alle 
Pressewarte 

und 
Schriftführer!

 
Mitteilungen, 

Termine 
und Berichte 

werden

KOSTENLOS
veröffentlicht!

E-Mail genügt:  
oslive@t-online.de
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Landrätin Anna Kebschull konnte in Berlin 
von Bundesminister Volker Wissing einen 
Förderbescheid über 56 Millionen Euro ent-
gegennehmen. Mit dem Geld wird die Tele-
kommunikationsgesellschaft Landkreis Osna-
brück (TELKOS) in den „Grauen Flecken“ die 

Breitbandversorgung in zwei Gebieten ausbauen, die fast die 
Hälfte des Osnabrücker Landes ausmachen: Zum einen das Aus-
baugebiet Nord mit den Samtgemeinden Artland, Bersenbrück, 
Fürstenau und Neuenkirchen, die Stadt Bramsche und die Ge-
meinde Wallenhorst, und zum anderen das Ausbaugebiet Mitte 
mit den Gemeinden Bad Essen, Bohmte, Ostercappeln, Belm 
und Bissendorf.

Weil das Land Niedersachsen seine zugesagte Ko-Finanzierung 
zurückziehen wollte, musste der Landkreis Osnabrück um diese 
Gelder kämpfen. Nach intensivsten Bemühungen, vielen Ge-

spräche und Briefen, dem Einsatz verschiedenster Politiker, 
Bürgermeister und Bürgermeisterinnen und Interessensver
tretern hat die Politik in Niedersachsen doch 50 Millionen Euro 
zur Verfügung gestellt.

Trotz dieser Förderungen von Bund und Land ist der Landkreis 
selbst gefordert, mit einem finanziellen Kraftakt rund 28 Millionen 
Euro aus dem eigenen Haushalt in die Zukunftsfähigkeit des Os-
nabrücker Landes zu investieren. 

Nach den Worten von TELKOS-Geschäftsführer Dirk Holt­
grewe, der ebenfalls in Berlin bei der Übergabe dabei war, 
werden dazu in der ersten Hälfte des kommenden Jahres die 
Planungsleistungen und der Netzbetrieb europaweit ausge-
schrieben. In der zweiten Jahreshälfte stünden die Ausführungs- 
und Genehmigungsplanung an, damit Anfang 2025 die Bagger 
rollen könnten, so Holtgrewe.

Quelle: Pressemitteilung Landkreis Osnabrück

Redaktionsschluss
für die Januar-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 25.01.2024, 
14 Uhr 

Beiträge bitte per Mail an: oslive@t-online.de

Viel Geld vom Bund für schnelles Internet: Dirk Holtgrewe (Geschäftsführer TELKOS, v. li.), Landrätin Anna Kebschull, Bundesminister Volker 
Wissing und der FDP-Bundestagsabgeordnete Matthias Seestern-Pauly bei der Übergabe des Förderbescheides über 56 Millionen Euro.

Foto: © Bundesministerium für Digitales und Verkehr

56 Millionen Euro:  
Förderbescheid des Bundes für weiteren Breitband

ausbau im Landkreis
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Am 08.10.2023 fand in Bad Laer die erste Runde der Jugend-
meisterschaften der F-Jugend statt. Gemeldet waren 16 Teams 
aus unterschiedlichen Vereinen, ein Team davon war der SVC 
Belm-Powe, für den sechs Mädchen im Alter von 8–10 Jahren 
an den Start gingen. Nach einem spannenden Turnier holte sich 
unsere U12 hier den Vizemeistertitel bei der Kreismeisterschaft 
und somit den Einzug in die nächste Runde. 

Am 03.12.2023 stand nun die zweite Runde der Jugend­
meisterschaften an: Das Qualifikationsturnier für die Bezirks-
meisterschaft. 

Früh morgens machten sich die sechs Mädchen zusammen 
mit Trainerin Lea und ein paar Eltern auf den Weg nach Aschen-
dorf/Papenburg, wo sechs Mannschaften um zwei Plätze für die 
Bezirksmeisterschaft kämpften. 

Dieses Mal trafen wir in der Gruppenphase zuerst auf die 
Gastgeber vom VG ASD/PBG, die wir mit einem deutlichen 2:0 
besiegen konnten (25:10/25:18). Auch unseren zweiten Gegner, 
den FC 47 Leschede 1, konnten wir mit einem 2:0 besiegen 
(25:20/25:21) und die Gruppenphase somit auf Platz eins be-
enden. 

Im Halbfinale wartete dann der SV Union Lohne 1 auf uns, 
wobei uns im Vorfeld bereits bewusst war, dass uns hier ein 
spannendes und hartes Spiel erwarten wird und so kam es 
auch. Der erste Satz startete ausgeglichen, jedoch konnten wir 
mit unseren sicheren Aufschlägen punkten und den Satz somit 
für uns entscheiden. In Satz zwei gab Lohne noch einmal alles 
und lag lange in Führung, sodass es schon nach einem dritten 
Satz aussah. Doch zum Satzende hin kämpften wir uns noch 

einmal zurück und konnten auch dieses Spiel 2:0 für uns ent-
scheiden (25:20/25:21). 

Somit war Platz zwei und die Qualifikation für die nächste 
Runde sicher und es ging ins Finale, wo der FC 47 Leschede 3 
auf uns wartete.

Der erste Satz verlief noch recht ausgeglichen, allerdings mit 
dem besseren Ende für Leschede (21:25). Im zweiten Satz war 
Leschede allerdings nicht mehr zu stoppen, sodass wir leider 
auch diesen Satz abgeben mussten (15:25) und das Turnier auf 
Platz 2 beendeten. 

Insgesamt war es aber eine super Leistung von den Mädels 
aus unserer U12, die dieses Jahr alle ihre erste Meisterschaft 
spielten.

Für uns geht es am 11.02. in Bad Laer mit der Bezirksmeister-
schaft weiter, wo wir in der Gruppenphase auf den SCU Emlich-
heim 1 und den SV Wietmarschen 1 treffen werden. Drückt uns 
die Daumen, denn für die ersten zwei Plätze geht es zur Nord-
westdeutschen-Meisterschaft.  	               Text und Fotos: Julian Kerl

Volleyball U12 für Bezirksmeisterschaft qualifiziert
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OSNA-Oldies® 2024:  
Stationärer Karten-Vorverkauf gestartet

Es gibt wieder die Möglichkeit, Karten für die Oldtimer-Messe 
am 02./03. März 2024 in der Halle Gartlage, Osnabrück (tägl.  
10 –18 Uhr) im Vorverkauf zu erwerben. Hierfür gibt es eigens 
eingerichtete und ausgewählte Vorverkaufsstellen in und um 
Osnabrück.

Die Karten sind erhältlich an diesen Vorverkaufsstellen:
–	Alte Feuerwache – Auto- und Technikmuseum, Püsselbürener 

Damm 23, Ibbenbüren, 
–	Auto Frömel GmbH, Birkenallee 119 a, Osnabrück-Atter
–	Automuseum Melle, Pestelstraße 38–40, Melle
– Rahenbrock Classic, im Autopark Nahne, Iburger Straße 227, 

Osnabrück

Der VVK-Preis beträgt 8,50 Euro inkl. Vorverkaufsgebühr. Selbst-
verständlich gibt es auch Karten an der Tageskasse. Online-
Bestellungen können mit Angabe der Adressdaten auch gerne 
per E-Mail über kontakt@werner-c.de aufgegeben werden. Einen 
weiteren Online-Service wird es für die 10. OSNA-Oldies® nicht 
geben.

Sollte die Messe wider Erwarten nicht stattfinden können, be-
halten die Karten entweder ihre Gültigkeit für den neuen/ 
nächsten Termin oder sie können zurückgegeben werden und 
der Kaufpreis wird (ohne VVK-Gebühr) erstattet. Bei letzterer 
Variante wird darum gebeten, sich an den Veranstalter zu 
wenden.				     Text und Fotos: Christian Werner

Neues Halbjahresprogramm 
beim fme 

Das Forum Musikalische Erwachse-
nenbildung e. V. bietet wieder neue 
Kurse zu einer lebensbereichernden, 
musikalischen Freizeitgestaltung sowie 

zu praxisorientierter beruflicher Weiterbildung in Osnabrück an. 
Menschen mit gleichen Interessen durch die Musik zusammen-
zuführen ist das Ziel. Vielleicht lassen sich berufliche oder sons-
tige Anforderungen erst nach langer Pause wieder zum Instru-
ment finden? Im fme wird in Gemeinschaft musiziert statt 
alleine zu Hause. Jeder Lebensabschnitt birgt neue Chancen in 
sich: einfach mal in ein Ensemble oder in einen Kurs hinein-
schnuppern! Es gibt auch wieder ein Streicherwochenende, eine 
Orchesterwerkstatt und neu im Programm wird eine Jazz-Har-
monielehre sowie eine Jazz-Combo angeboten. Außerdem trifft 
sich der Singkreis monatlich, um unkompliziert gemeinsam 
Volkslieder u.v.m. zu singen.

Nähere Informationen sowie das aktuelle Halbjahrespro-
gramm auf der homepage www.fmeev.de

Forum Musikalische Erwachsenenbildung e.V., Meller Str. 149, 
49084 Osnabrück, Tel.: 0541-6855 3722               Sabine Backhaus

Adresse Kontakt

fme e.V. 0541 - 685 537 22 
Meller Straße 149 info@fmeev.de 
49084 Osnabrück www.fmeev.de

Veranstaltungen für 
Hobbymusiker und 

Musikliebhaber

Ensembles 
Workshops 

Begegnung 
Gesundheit 

Exkursionen 
Vorträge & Konzerte 

„Nach Corona  
wieder Helau!“

Närrische kfd-Weiber laden wieder 
zum Frauenkarneval ein 

Endlich wieder Frauenkarneval bei Lecon! 
Nach der Pandemie-Pause und Neu-Orien-
tierung gibt es in dieser Session wieder 
den traditionellen Belmer kfd-Frauen­
karneval. 

Auftakt der zweitägigen Faschingssause 
ist an Weiberfastnacht – und nur für Frauen 

– am Donnerstag, 8. Februar 2024, um 17 Uhr. Einlass ist ab  
16 Uhr. Am zweiten Sitzungstag, Freitag, 09.02., sind dann auch 
die Männer im Saal zugelassen. Beginn ist dann um 17:30 Uhr, 
Einlass ist ab 16:30 Uhr. Damit das Programm an beiden Veran-
staltungstagen pünktlich starten kann, sollten die Sitzplätze bis 
30 Minuten vor Beginn eingenommen sein. 

Karten im Vorverkauf gibt es passend zum Auftakt der närri-
schen Karnevalssession am 11.11.2023 ab 11:11 Uhr bei Christa 
Lietemeyer, Bremer Straße 56, Tel. 05406 5101. Für den Ein-
trittspreis von 24 Euro gibt es zusätzlich zu einem bunten Pro-
gramm mit zahlreichen attraktiven und „hausgemachten“ Pro-
grammpunkten – von Tanzdarbietungen bis Musik, Sketchen 
und Büttenreden – außerdem ein Schinken- oder Käsebrot und 
ein Getränk. Belm Helau!                                                               kfd
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Ein Kung-Fu-Präventionsprojekt ist an 
der Grundschule Icker nicht neu. Etwa 
2019 war die angesehene Osnabrücker 
Kung-Fu-Schule „Blackbelt Academy“ 
schon mal zu Gast in der kleinen Sport-
halle der Schule und trainierte mit den 

Kids die chinesische Kampfkunst Kung-Fu als Selbstbehaup-
tungstraining. Jetzt fand das Kung-Fu-Training mit Academy-
Chef Sifu Wolfgang Herges und seinem Trainer in Ausbildung, 
Instructor Mert Ekicibil, das ganze erste Schulhalbjahr im Rah-
men der Ganztagsangebote der Schule statt. „Sifu“ ist der Titel 
des Chefs einer traditionellen Kung-Fu-Kampfkunstschule und 
bedeutet so viel wie „Vater“.

Die Blackbelt Academy hat sich unter anderem auf Präven
tionskurse in Schulen und Kindergärten spezialisiert. Kern des 
Programms sind die Vermeidung potenziell gefährdender Situa
tionen und spielerische Aneignung einfach zu erlernender 
Selbstverteidigungsmethoden. Disziplin ist bei allen Übungen 
eine Grundvoraussetzung. Das lernen die Kinder schon bei dem 
Begrüßungsritual und den Aufwärmrunden zu Beginn jeder 
Stunde.

Laut zu geht es dann bei den Abwehrübungen, wenn sich die 
Kinder gegen einen imaginären „Bedroher“ zur Wehr setzen 
sollen. „Lassen Sie mich in Ruhe“ schreien sie ihrem Gegenüber 
entgegen und nehmen eine Abwehrhaltung ein. Geübt wird auch 
ein beherzter Tritt auf ein Trainingskissen oder ein fester Schlag 
auf die „Pratze“, den gepolsterten Handschuh des Trainers.

Finanziert wurde das Kung-Fu-Präventionsprojekt zum größten 
Teil aus Fördergeldern des „Forums Belmer Unternehmen FBU“, 
die aus den Erlösen der Wein- und Tapasbude „Bodega Belmar“ 
auf dem Belmer Kultursommer stammen. Insgesamt steuerte 
das FBU unter dem Fördertitel „Geld sucht Ideen – Projekt 
Soziales Miteinander“ 1500 Euro bei. Der Förderverein der 
Grundschule Icker legte 200 Euro dazu.

„Das Selbstbehauptungstraining ist eine ganz tolle Sache“, 
hebt Schulleiterin Katja Walkenhorst hervor. „Wir würden das 
gerne auch im kommenden Schulhalbjahr durchführen und 
freuen uns daher, wenn sich neue Sponsoren und Förderer 
finden.“

Infos zur Kung-Fu-Schule gibt es im Internet unter www.black-
belt-academy.de.         			          Gemeinde Belm

Mit Kampfkunst  
das Selbstbewusstsein stärken

Kung-Fu-Präventionsprojekt an der Grundschule Icker

Kung-Fu-Lehrer Sifu Wolfgang Herges (li.) und Mert Ekicibil üben mit den Kindern beim Kung-Fu-Selbstbehauptungstraining das Abwehr­
verhalten in einer bedrohlichen Situation.							             Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Gemeinsam lernen – vor Ort und online. Die Kursangebote 
der Volkshochschule Osnabrücker Land (vhs) machen es mög-
lich! Das neue Programm für das Frühjahr 2024 kann auf der 
Website vhs-osland.de gebucht werden. Kursstart ist ab dem  
1. Februar 2024.

Lohnt sich der Umstieg auf eine klimafreundliche Heizungs-
anlage? Ist eine „Wärmepumpe“ auch im Altbau eine gute Idee? 
Veranstaltungen aus dem Themenbereich Umwelt greifen in 
besonderem Maße aktuelle Debatten um erneuerbare Ener-
gien und Heiztechniken auf. Neben themenspezifischen Vor­
trägen erwarten Interessierte in Belm praktische Tipps zur 
Gartenplanung und für mehr Nachhaltigkeit im Alltag.

Beliebte Bewegungskurse wie (Hatha-)Yoga, Fitness-Mix und 
Zumba Gold® laden dazu ein, gemeinsam in der Gruppe Sport 
zu treiben oder Entspannung zu suchen. Wirkungsvolle Strate-
gien zur Stressbewältigung sowie Resilienztraining stehen in 
einem kompakten Tagesseminar „In Balance bleiben“ im Mittel-
punkt. Zu mehr Ruhe und Ausgeglichenheit verhelfen zudem 
Meditation und wohltuende Massagen. Die richtigen Griffe und 
Techniken hierfür lernen Teilnehmende z. B. in Einführungs
kursen in die „Reflexpunktmassage“, die „Druckpunktmassage“ 
und „Shiatsu“. Kochbegeisterte dürfen sich im Frühling auf Ein-
blicke in die israelische, portugiesische oder „Persische vegeta-
rische Küche“, „Lachsvariationen“ sowie „Kitchenhacks“ aus der 
Trickkiste von Kochprofis freuen.

Auch kreative Köpfe kommen wieder auf ihre Kosten und 
können unterschiedliche Mal- und Kreativtechniken kennen­
lernen, von „Malen mit Wachs“ bis zur „Experimentellen Im-
provisationsmalerei im Großformat“, ein Workshop in russi-

scher Sprache. Zum Sprachenangebot zählen viele beliebte 
Fremdsprachen. Neu im Programm sind Grundkurse in Franzö-
sisch und Schwedisch sowie Englisch für den Alltag oder „Portu-
giesisch für die Reise“. Auch Italienisch und Spanischkurse für 
Anfänger/-innen und Fortgeschrittene stehen auf dem Lehr-
plan. Komplettiert wird das Angebot in Belm durch Veranstal-
tungen in den Bereichen Politik und Gesellschaft, EDV sowie 
eine Auswahl an Kinderkursen der „Jungen vhs“ und beruf
lichen Fachlehrgängen.

Im gesamten Landkreis und in der Stadt Osnabrück bietet die 
vhs Osnabrücker Land im nächsten Semester fast 2.000 Kurse 
an. Ein umfangreiches Online-Kursangebot erweitert das Pro-
gramm, vom „Regrowing“ über „Yoga zur Stressbewältigung“, 
Anleitungen zum „Handlettering“ bis zu Sprachkursen für Japa-
nisch, Dänisch oder Norwegisch. In regelmäßig stattfindenden, 
virtuellen Museumsbesuchen können zudem weltbekannte 
Kunstgalerien und Ausstellungen bequem von zu Hause aus 
besucht werden. Wer sich im kaufmännischen und wirt- 

schaftlichen Bereich online 
weiterbilden möchte, wird 
unter den angebotenen Lehr-
gängen der Xpert-Business-
Reihe fündig.

Bei Fragen zur Buchung und 
zum Programm steht die vhs-
Regionalstelle Belm/Bissen-
dorf montags bis freitags zwi-
schen 9 und 12 Uhr unter der 
Durchwahl 05406 8344884 
zur Verfügung.       Annika Blom

Entspannung, kulinarische Vielfalt und Fremdsprachen
Das neue Programm der vhs Osnabrücker Land ist da!

Das neue 
vhs-Programm 
ist da.

vhs-osland.de

Programmankündigung-Anzeigen1-2024.indd   2Programmankündigung-Anzeigen1-2024.indd   2 12.12.2023   12:04:0212.12.2023   12:04:02

Quelle: Bauwerk Parkett GmbH, Trendpark Eiche TabaccoQuelle: Bauwerk Parkett GmbH, Trendpark Eiche Tabacco
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Dulings Breite 6 - 10
49191 Belm
Tel.: 0 54 06 / 80 64-0
www.tscherner.team

Dulings Breite 6 - 10
49191 Belm
Tel.: 0 54 06 / 80 64-0
www.tscherner.team

Quelle: Bauwerk Parkett GmbH, Unicopark Avorio 35
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Im dritten Jahr hat die Ralph Helmers-Stiftung ihre Unter­
stützung für die AG „Reiten“ der Oberschule Belm verdoppelt. 
Auf dem Reiterhof Marx in Vehrte informierte Sylvia Helmers 
jetzt Schulleiter Christian Schiffbänker über die Unterstützung 
mit nun 7200 Euro.

Mia Linnemann strahlt. Sie hat ihr Lieblingspferd „Lisbeth“ 
aus dem Stall geführt und darf auf ihr die Quadrille reiten. Die 
Zwölfjährige aus dem Gymnasialzweig beweist nun in der Reit-
halle mit fünf Mitschülerinnen, dass alle Spendengelder für die 
Arbeitsgemeinschaft erfolgreich eingesetzt wurden. Mia ge­
hörte bis vor ein paar Monaten noch zu den „Anfängern“,  
jetzt ist sie in die erstmals eingerichtete Gruppe der „Fortge-
schrittenen“ aufgestiegen, die immer am Montag trainiert. 
Diese Mädchen waren vor zwei Jahren die ersten, die von der 
Helmers-Gabe profitierten. Und sie genießen es, wenn sie zum 
Weihnachtshit „All I Want For Christmas Is You“ das Viereck ver-
kleinern. Ein bisschen aufgeregt ist die Gruppe schon, weil die 
Stiftungsgründer Sylvia und Ralph Helmers zuschauen. Das Duo 
Mia und Lisbeth kommt nahezu fehlerfrei durchs Programm mit 
„Zirkel“ oder „Schlangenlinie“. „Lisbeth versteht mich und wir 
vertragen uns gut. Über die Zügel- und Gewichtshilfen teile ich 
ihr mit, wo sie hinreiten soll“, sagt die Siebtklässlerin. Um den 
Helmers ihren Lernzuwachs zu beweisen, haben sich die Schü-
lerinnen noch am Sonntag zum Extratraining mit Reitlehrerin 
Alice Paetz getroffen. „In den letzten Monaten machten die 
Mädchen deutliche Fortschritte: Besonders an der Longe, aber 
auch beim Alleine-Galoppieren. Wir erarbeiteten dazu noch 
erste Seitengänge.“

Sylvia Helmers strahlt: „Wir haben hier ein Erfolgsprojekt ge-
sehen. So bekommen viele Schüler eine Chance, auf diesem 
Niveau Reiten zu lernen. Meine Eltern konnten so etwas für 
mich nicht finanzieren.“ Sie habe sich damals einfach auf Ponys, 

die auf Koppeln standen, gesetzt. „Diese Tiere waren recht wild 
und haben mich schon mal abgeschmissen. Das ging alles ohne 
Ausrüstung, dafür mit Jeans und Gummistiefeln.“ Die Kinder 
während der AG nun mit einer professionellen Reitlehrerin zu 
erleben, mache sie „glücklich und froh“.

Dass jetzt eine Gruppe der Fortgeschrittenen eingerichtet 
wurde, zeige, „wie nachhaltig Stiftungsgelder wirken können“, 
so Schiffbänker, „diese Arbeitsgemeinschaft ist ein echtes 
Schmuckstück in unserem Ganztagsangebot.“         Axel Rothkehl

Sylvia Helmers: „Chance für Schüler, Reiten zu lernen“
Oberschule Belm zeigte Reit-Show für Stiftungsträger

Die Stiftungsträger Sylvia und Ralph Helmers sicherten Schulleiter Christian Schiffbänker (vorne v.l.) eine deutliche Aufstockung der Fördergelder 
für die Arbeitsgemeinschaft „Reiten“ zu.								             Foto: Oberschule Belm

Termine im Januar 2024 
Osnabrück – Tauschabend:

Am Dienstag, den 09.01.2024, veranstaltet der Verein für 
Philatelie und Numismatik „Niedersachsen“ Osnabrück in der 
Evangelischen FaBi, Anna-Gastvogel-Straße 1, 49080 Osnabrück 
von 18:30–21:00 Uhr seinen Tauschabend für Briefmarken, 
Münzen, Belege, Ganzsachen und Ansichtskarten!

Tauschschwerpunkt: Marken, Briefe, Münzen aus dem Deut-
schen Reich 1872–1945

Osnabrück – Tauschtag:
Am Sonntag, den 21.01.2024, veranstaltet der Verein für 

Philatelie und Numismatik „Niedersachsen“ Osnabrück in der 
Evangelischen FaBi, Anna-Gastvogel-Straße 1, 49080 Osnabrück 
von 10:00–12:00 Uhr seinen Tauschtag für Briefmarken, Mün-
zen, Belege, Ganzsachen und Ansichtskarten!

Tauschschwerpunkt: Marken, Briefe, Münzen aus dem Deut-
schen Reich 1872–1945
Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen!
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Stellenangebote

Der Wiener Heurige 
mit Regina Neumann 

und Helmut Thiele
Nachdem der „Wiener Heurige“ 

im September 2023 kurzfristig 
abgesagt werden musste, holt 
der Verein Belmer Mühle die 
Veranstaltung mit dem Thiele-

Neumann-Theater am Samstag, 24. Februar 2024, nach. Beginn 
im Gesellschaftsraum der historischen Belmer Mühle ist um 
19:00 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr).

Die beiden waschechten Wiener Regina Neumann und Helmut 
Thiele, seit mehr als 35 Jahren in Osnabrück, sind ein einge
spieltes Theater-Tandem. In ihren Programmen präsentieren sie 
immer wieder Wiener Spezialitäten und haben diesmal den 
„Heurigen“ zum Thema gemacht. Das Wort „Heuriger“ bezeich-
net sowohl den Wein aus der letzten Ernte als auch das Lokal 
selbst, indem dieser ausgeschenkt wird. Man verbindet damit 
sofort Gemütlichkeit und Wiener Musik sowie einen Hauch  
von Nostalgie. Die Institution „Heuriger“ gehört seit 2019 zum 
immateriellen Weltkulturerbe der UNESCO.

Serviert werden rund um den Heurigen kleine Geschichten 
und Anekdoten, garniert mit Wiener Liedern auf dem Akkordeon. 
Zum Einstieg gibt es für die Gäste ein „Schluckerl“ Wiener Wein 
und eine dazu passende Verköstigung.
Eintrittskarten im Vorverkauf zum Preis von 10 Euro können ab 
dem 15. Januar 2024 erworben werden bei:
– Martin Dultmeyer, Tel. 7532
– Franz Klenke, Tel. 4227
– Viktor Hermeler, Tel. 1205
Karten an der Abendkasse kosten 12 Euro.          Viktor Hermeler

Regina Neumann und Helmut Thiele präsentieren Anekdoten und 
Musik rund um den „Heurigen“.              Foto: Thiele-Neumann-Theater

Zum Österreich 9 | 49179 Ostercappeln-Hitzhausen | Tel. 05473/9585-0 

LAGERVERKAUF
Mo. bis Fr. von 8-12 Uhr

WSV
20% AUF WOLLE

Die Katholische LandvolkHochschule Oesede sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt Mitarbeiter (m/w/d): 

Ausgebildete hauswirtschaftliche Fachkraft (39,5 Std./Woche) 

Aufgaben: Speisenzubereitung, Service, Hausreinigung 

Mitarbeiter in der Hauswirtschaft (19,5 Std./Woche) 

Aufgaben: Service, Spüle, Hausreinigung 

Interessiert? 

Dann richten Sie Ihre Bewerbung per Mail an: bewerbung@klvhs.de 

oder rufen Sie mich – Ulrike Kornhage – an: 05401/8668-21 oder -26

Katholische LandvolkHochschule Oesede 

Gartbrink 5 | 49124 Georgsmarienhütte 

www.klvhs.de 



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.belmerschaufenster.de 31

Wohnungssuche: Frau (58, 
NR, in dauerhafter Festan­
stellung), sucht mit Sohn (19, 
NR, Abiturient) u. ruhigem 
kleinen Hund 3–4 ZKBB o. Ter-
rasse/Garten, ab 80 qm, bis 
900,– € warm.
Tel. 05 41 / 97 00 87 76
mi.tmann@web.de

Wissenschaftliche Literatur 
von und über Gustav Stille 
(1845-1920) preiswert zu ver-
kaufen.
Tel. 05 41 / 4 09 97 93

Zum Aufbau eines tollen Be-
kanntenkreises: Freunde/in-
nen für gemeinsame Aktivi­
täten gesucht.
SMS: 01 74 / 8 88 69 53
 
4 Winterreifen, 195/65 R15/ 
91T, 5-Loch auf Alufelgen, 
Profiltiefe 7–8 mm (z. B. für 
Golf 6), 220,– €.
Tel. 0 54 06 / 12 66
 

Einmachgläser, 18 Stück für  
1 Liter und 1 Stück für 1,5  
Liter, komplett mit Deckel und 
teilweise inkl. Gummiringen, 
zusätzlich 8 Ersatz-Deckel, für 
20,– € abzugeben.
Tel. 0 54 06 / 55 05
 
Alte Nähmaschine, Puppen, 
Kleidung, 2 x Mokkaservice für 
6 Personen, Jacke, Bücher, Ge-
tränkekistenregale – 3 x – per-
fekte Lagerung von breiten 
und schmalen Getränkekisten, 
günstig zu verkaufen.
Tel. 05 41 / 4 43 09 01

Kinderreisebett mit Matratze, 
120 x 60 cm, zusammenklapp-
bar auf B73 x H93 x T18 cm, 
Herlag Klappfix, für 20,– € ab-
zugeben.
Tel. 0 54 06 / 55 05
 
3 Mundharmonika von Hoh-
ner (Echo, Chromonica 28-C, 
Chrometta 10), Melodica 
ZEN-PIANY 320A, Akkordeon 
von Hohner LUCIA IV-P, 96 
Bässe, Register 9/3 – durch 
Fachbetrieb geprüft – (Preis: 
850,– €). Zeitschrift „Spectrum 
der Wissenschaft“, vollst.  
JG 1980–2011 im Schuber. 
Preise VHS, nur gegen Ab
holung.
Tel. 01 73 / 9 79 62 46
 
Haibike SDURO Trekking 4.0, 
Unisex e-bike 2019, Rahmen-
höhe 48 cm, 28 Zoll, Neupreis 
ca. 2.500,– €, VHB 1.090,– €.
Tel. 01 76 / 47 12 33 39
ebike-os@gmx.de
 
28 Zoll Damenfahrrad aus NI-
ROSTA (Edelstahl), mit 3-Gang-
schaltung, Rücktrittbremse 
und Trommelbremse im Vor-
derrad. Besonders geeignet  
für jemanden, der über kein 
regengeschützten Einstellplatz 
verfügt. Angebaute Transport-
körbe sind leider nicht aus 
Edelstahl. VHB 75,– €. 
Tel. 0 54 06 / 55 05Osnabrücker Unternehmer 

sucht MFH, Eigentumswoh-
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in Belm + 20 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler. Tel. 0541 939 344 88
oder mfh-os@web.de

Wintersportartikel, Ski, Schlit-
ten, Skischuhe, Skihelme usw. 
kostenlos gesucht.
Tel. 0 54 07 / 8 13 76 41 
 

Kleinanzeigen

Stellengesuch

Minijob im med. Bereich gesucht.
SMS 01 74 / 8 88 69 53

Repaircafé im Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße: Wir 
suchen eine/n Elektriker/in und eine/n Hobbyschneider/in. 
Barbara Meyer, Quartierskoordinatorin, Tel. 0541 323-7537




